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Erdkabel quer durch den Kreis
Neue Stromtrasse: 18 Kommunen sind potenzielle Baugebiete
Hersfeld-Rotenburg – Nach-
dem der Landkreis von Sued-
link noch verschont blieb,
soll ein jetzt öffentlich be-
kannt gemachtes Großpro-
jekt mitten durch Waldhes-
sen führen.
Die Übertragungsnetzbe-

treiber 50Hertz, Tennet und
Transnet BW wollen eine
Stromtrasse von Nord nach
Süd bauen, wie sie in einer
gemeinsamen Pressemittei-
lung bekannt geben.
Insgesamt sind sogar vier

neue Mammut-Projekte in
Planung. Sowohl „Nordwest-
link“, das bei Alfstedt im
Geestland (Niedersachsen)
beginnt, als auch „Ostwest-
link“ mit dem Ausgang-
punkt Büchen im Kreis Her-
zogtum Lauenburg (Schles-
wig-Holstein) haben den
Raum Böblingen im Süden
Stuttgarts als Ziel und sollen
in Nordhessen als zwei di-
rekt nebeneinander verlau-
fende Erdkabel verlegt wer-
den.
Bislang bekannt ist ein

rund 15 Kilometer breiter
Präferenzraum, indem der
genaue Verlauf festgelegt
werden soll. Der Korridor
trifft im Norden im Bereich
Sontra, Cornberg und Roten-
burg auf den Landkreis Hers-
feld-Rotenburg und zieht
sich dann – grob orientiert –
östlich der Fulda in Rich-
tung Süden bis Breitenbach
am Herzberg und Haunetal.
18 der 20 Kreiskommunen

sind potenzielle Baugebiete,
nur die westlichen Gemein-
den Neuenstein und Kirch-
heim liegen nicht in diesem
kilometerbreiten Streifen.
Die Realisierung soll

schneller gehen als bei Sued-
link. Schon im Dezember
finden die ersten, wenn
auch nicht öffentlichen In-

formationsveranstaltungen
statt. Die Bürgermeister der
betroffenen Kommunen als
auch Vertreter öffentlicher
Belange wie Naturschutzver-
bände sollen die Einladun-
gen dazu schon vorliegen

haben, sagt Bürgerreferen-
tin Hanna Jansky von Trans-
net BW auf Nachfrage.
Das sogenannte Präferenz-

raumverfahren bildet die
erste Stufe des neuen Ge-
nehmigungsverfahrens. An-

ders als bisher entfällt die
Bundesfachplanung.
Nachdem der Bundestag

für neue Stromleitungspro-
jekte, die von der Bundes-
netzagentur (BNA) geneh-
migt werden, 2022 ein ver-
schlanktes Verfahren be-
schlossen hat, müssen die
Netzbetreiber keine geeig-
neten Räume mehr für ei-
nen Trassenverlauf suchen.
Stattdessen entwickelt die

Bundesnetzagentur einen
sogenannten Präferenz-
raum, in dem im direkt an-
schließenden Planfeststel-
lungsverfahren der grund-
stücksgenaue Verlauf der
Erdkabel geplant werden
kann. sff/czi

Die Mammut-Projekte „Nordwestlink“ und „Ostwestlink“ sollen in Nordhessen als zwei ne-
beneinander verlaufende Erdkabel verlegt werden - der Präferenzraum verläuft auch
durch den Landkreis Hersfeld-Rotenburg. FOTO: ROLAND WEIHRAUCH/DPA

Fertigstellung ist für 2037 anvisiert
Die drei Übertragungsnetzbetreiber visieren die Genehmi-
gung ihres Vorhabens für 2028 an, die Fertigstellung bis 2037.
Ein erster Trassenvorschlag soll im Februar vorliegen, dann
sind auch öffentliche Informationsveranstaltungen geplant.
Die finale Trasse soll 25 Meter breit sein und – mit schonenden
Verfahren – auch durch landwirtschaftliche Flächen verlau-
fen. Dafür werden Entschädigungen und Ausgleichszahlun-
gen geleistet, die landwirtschaftliche Nutzung soll nach Ab-
schluss der Arbeiten wie vorher gewährleistet sein. czi
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Inh. Monika Kanarek

Große Auswahl an
Nachtwäsche
für Damen&Herren
Vielemodische

Damen-Hosen
stark reduziert

* * *
Bei uns erhalten Sie

Geschenke u. Gutscheine
kostenlos verpackt!
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Spenden für
Kita und Schule
in Nentershausen
Nentershausen – Der SPD-Orts-
verein hatte zu einer Baum-
pflanzaktion im Ortsteil Nen-
tershausen eingeladen, die
Vereinbarung: Alle Einnah-
men aus der Veranstaltung
sollen zu gleichen Teilen an
die evangelische Kindertages-
stätte Sinn-Salabim und die
Tannenberg-Schule gespen-
det werden. Jetzt konnten
Grundschule und Kita jeweils
100 Euro übergeben werden.
Der Erste Vorsitzende des

SPD-Ortsvereins Nentershau-
sen, Karlheinz Bornschier,
überreichte mit Vorstands-
mitglied Anna-Lena Noll die
Spenden. Das sorgte für Be-
geisterung: Die Kinder hatten
sofort zahlreiche Vorschläge,
wofür die Spenden verwen-
det werden könnten, heißt es
in einer Mitteilung. Eine Ent-
scheidung wollen die Erzie-
herinnen und Erzieher sowie
die Lehrerinnen und Lehrer
nun gemeinsam mit den Kin-
dern treffen. red/cig

10 000 Euro
für Vereinsheim
des Segelclubs
Bebra – Mit einer Zuwendung
in Höhe von 10 000 Euro un-
terstützt das LandHessen den
Segelclub Bebra bei der An-
schaffung von zwei Contai-
nern als Ersatz für das Ver-
einsheim. Die Unterstützung
erfolgt im Rahmen des För-
derprogramms „Weiterfüh-
rung der Vereinsarbeit“.
Damit werden die im Lan-

dessportbund Hessen organi-
sierten Sportvereine bei be-
sonderen finanziellen Belas-
tungen unterstützt. Neben
den Förderungen und Son-
der-Investitionsprogrammen
zur Sanierung und Moderni-
sierung von Sportstätten und
Schwimmbädern ist das Pro-
gramm eine weitere Hilfe der
Hessischen Landesregierung
zur Stärkung der Vereins-
strukturen und zur Verbesse-
rung der sportlichen Infra-
strukturen. red/pgo

Ein Kilo Breitenbacher Geschichte
Chronik zum 950-jährigen Bestehen des Ortes im kommenden Jahr ist fertig

kommenden Jahr beginnt.
Zum Redaktionsschluss der
Chronik hin sei es dabei
durchaus hektisch geworden:
„Es wächst einem ans Herz,
aber auch über den Kopf“,
sagt Gerhard Rabe mit einem
Lachen.
Bei einer Präsentation in

der Breitenbacher Mehr-
zweckhalle am Donnerstag,
7. Dezember, soll die Chronik
präsentiert werden. Los geht
es um 19 Uhr. Die Autoren
werden in Kurzvorstellungen
einige Auszüge aus dem
Werk vorlesen.

Info: Erhältlich ist die Chronik ab
7. Dezember in der Hoehlschen
Buchhandlung in Bebra, bei den
Autoren, dem Ortsvorsteher, im
Blumenladen „Florale Geschenk-
boutique“ und im Breitenbacher
Hof. Kontakt: Bernd Wilfert,
0 66 22/27 17.

von prägenden Breitenba-
cher Persönlichkeiten.
Interessant findet Gerhard

Schneider-Rose, der selbst
Kommunalpolitiker im Be-
braer Stadtparlament ist,
auch einige gesellschaftliche
Geschehnisse der Breitenba-
cher Vergangenheit: „Es ist
schon spannend, womit man
sich 1830 beschäftigt hat“,
sagt er. So lässt sich nachle-
sen, wie das Gemeinderecht,
und damit auch das Wahl-
recht, unter anderem daran
hingen, dassman sich keinen
„liderlichen Lebenstil“ zu Las-
ten kommen ließ.
Für die Auflage von 750

Exemplaren ist die Stadt Be-
bra in Vorlage gegangen, 22
Euro soll das Stück kosten.
Die Autoren haben sich be-
eilt, um zum Weihnachtsge-
schäft fertig zu sein, obwohl
das Ortsjubiläum erst im

schichte der jüdische Bevöl-
kerung wieder, die im 18.
Jahrhundert abbricht, weil es
sie in die Kleinstädte wie Be-
bra und Bad Hersfeld zog.
Für ihre Recherchen haben

sie das Bebraer Stadt- und das
dortige Zeitungsarchiv zu ra-
ten gezogen, sich aber auch
bei den Fotokopien der Vor-
gänger aus dem Hessischen
Staatsarchiv in Marburg be-
dient. Außerdem hatte der
Breitenbacher Günter Degen-
hardt für die 925-Jahrfeier
Hefte mit Heimatgeschichte
ausgearbeitet, die eingeflos-
sen sind. Auch Hans Grunz
sei ebenfalls ein fleißiger
Sammler der örtlichen Ge-
schichte gewesen.
Zur Chronik gehören auch

ein kleines Mundart-Wörter-
buch – einige Geschichten
sind im Wortlaut abge-
druckt – und kleine Porträts

schichte des Ortes“, sagt Ger-
hard Rabe. Er gehört neben
Gerhard Schneider-Rose,
Bernd Wilfert und Martin
Ludwig zu den vier Stammau-
toren aus Breitenbach, von
denen die vielen Seiten der
Chronik gefüllt worden sind.
Rund 1500 Stunden ehren-

amtliche Arbeit sind in das
Werk geflossen, seit die Ar-
beitsgruppe „Chronik“ im Fe-
bruar des vergangenen Jahres
imAuftrag des Ortsbeirats ge-
startet ist, schätzen die Auto-
ren. Breitenbachs Ortshistori-
kerMartin Ludwig habe „qua-
si seit 30 Jahren für die Chro-
nik gearbeitet“, sind sie sich
einig. Nun finden sich sowohl
der Krieg und seine Auswir-
kungen als auch die Ge-

Breitenbach – Etwas mehr als
ein Kilogramm wiegt die 344
Seiten starke Chronik von
Breitenbach, ein echtes
Schwergewicht fürs Bücher-
regal also. Es ist kein Wun-
der, soll das Werk doch die
950-jährige Geschichte des
Ortes erzählen – oder zumin-
dest die wichtigsten Auszüge.
Der Bebraer Stadtteil feiert

im kommenden Jahr Jubilä-
um, eine neue Chronik war
längst überfällig: Das Vorgän-
gerwerk stammt aus 1953
und wurde 1999 aktualisiert.
Der Zweite Weltkrieg – und
seine Verursacher – kommen
darin nicht vor.
„Das war alles noch zu nah.

Es war ein Tabuthema, ähn-
lich wie die jüdische Ge-

Breitenbach früher und heute: Fast 100 Jahre liegen zwischen diesen beiden Aufnahmen der
Lüdersdorfer Straße aus den Jahren 1925 (links) und 2023, die Vor- und Rückseite der Chro-
nik schmücken. Der Wiedererkennungswert ist groß. FOTOS: ARBEITSGRUPPE CHRONIK/NH

Probe für den großen Auftritt
Jekyll & Hyde-Darsteller fiebern ihrem

Debüt im Bebraer Lokschuppen entgegen

terstützung des Lokschup-
pen-Teams über die Bühne
geht, verursacht nicht nur
Freude, sondern auch Kosten.
Für die Kulissen, die Kostü-
me, die Requisiten und natür-
lich auch für die Proben. Die
Macher bitten deshalb um
Unterstützung. „Wir freuen
uns über alle, die uns mit ei-
ner kleineren oder größeren
Spende unterstützen“, sagt
Michael Maiwald. Sein Bon-
bon: „Jeder Mäzen wird auf
Wunsch auf einem Plakat
verewigt, das zu den Auffüh-
rungen im Lokschuppen auf-
gehängt wird.“ Obwohl bis
jetzt schon 805 Euro zusam-
mengekommen sind, ist es
noch weit bis zur selbstge-
steckten Zielmarke von 7500
Euro: „Wir hoffen, dass uns
der eine oder andere Weih-
nachtsmann etwas zusteckt.“

zwa

Tickets: Eintrittskarten für die am
8., 9. und 10. März 2024 stattfin-
denden Veranstaltungen können
im Internet über den Ticketshop
des Lokschuppens erworben wer-
den, aber auch unter musical-be-
bra.de. Dort gibt es auch die
Möglichkeit, die Amateurproduk-
tion mit einer Spende zu unter-
stützen.

terte Ehepaar, dass nicht je-
der bei jeder Probe anwesend
sein kann. „Wir haben so ge-
plant, dass wir ab Dezember
mit den Durchlaufproben be-
ginnen können – an jedem
Probentag also wenigstens
ein Akt, und dass es ab Januar
dann richtig losgeht: an je-
dem Samstag ein kompletter
Durchlauf.“
Die etwa 50 Mitwirkenden

sind mit Begeisterung bei der
Sache. Der Längste von ih-
nen, der 2,02 Meter große
Friedloser Matthias Herz,
kennt die Maiwalds schon
seit Langem, nicht zuletzt
von den Bad Hersfelder Fest-
spielen, bei denen er unter
anderem bei „Les Miserables“
(2007) und auch bei „Jekyll &
Hyde“ (2008) als Statistmitge-
wirkt hat. Für den im Schicht-
dienst arbeitenden, gerne sin-
genden Staplerfahrer ist die
Teilnahme am Musical eine
willkommene Abwechslung:
„Bei diesem tollen Musical
mitzusingen, unter Freunden
zu sein, macht einfach nur
Freude.“
Allerdings: Die Aufführung

eines Musicals, selbst wenn
die Produktion „nur“ mit
Amateuren und großer Un-

Bebra – Wie fast jeden Sams-
tag wird auch heute wieder
im evangelischen Gemeinde-
haus im Grünen Weg in Be-
bra für „Jekyll & Hyde“ ge-
probt, denn am Freitag, 8.
März 2024, 20 Uhr, hat das
Musical im Bebraer Lok-
schuppen Premiere. Von Pa-
mela Maiwald-Jacob insze-
niert, Maik Eckhardt choreo-
grafiert undMichael Maiwald
musikalisch auf den Punkt
gebracht.
Das Besondere bei dem

schon jetzt weit ausstrahlen-
den Projekt ist, dass es sich
um eine Amateurproduktion
handelt. Dass sich,wennman
so will, ganz normale Frauen
und Männer aufmachen,
Sing- und Tanzstücke einzu-
studieren und auf die Bühne
zu bringen. „Wir haben
schon viel geschafft“, sagt
Maik Eckhardt. „Aber wir
müssen das, was wir gelernt
haben, natürlich ständig wie-
derholen und zu einem gro-
ßen Ganzen zusammenfü-
gen. Wie in der Schule!“ Der
34-jährige, in BadHersfeld ge-
borene, in Frankfurt ausgebil-
dete und in Gießen lebende
Musicaldarsteller und Cho-
reograf, der auch für das Be-
braer Tanzstudio Spotlight tä-
tig ist, ist sich sicher, dass al-
les gut gelingen wird. Nicht
zuletzt, weil es für die ganze
Truppe und gerade auch für
ihn eine gewisse Herausfor-
derung ist: „Den Ablauf der
allermeisten Szenen gibt das
Broadway-Musical vor, aber
ich kann auch eigene Ideen
einbringen.“
Für Pamela Maiwald-Jacob

und Michael Maiwald gilt das
in ähnlicher Weise. Mit wohl
überlegten Konzepten be-
rücksichtigt dasmusikbegeis-

Sie proben bis zum letzten Tag: Die Laien-Darsteller üben re-
gelmäßig für das Musical Jekyll & Hyde, das im Lokschuppen
stattfinden wird. FOTO: WILFRIED APEL
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Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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„Ich habe schon immer
gern getanzt.

Mit meinemNebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zusteller konnte ichmir

jetzt einen professionellen
Tanzkurs leisten!“

Traumtänzer?

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

Reisebüro Solatour GmbH & Co. KG
Breitenstraße 14 • 36251 Bad Hersfeld • Tel.: 06621 - 63055 • www.solatour.de

Solatour Spezialreisen 2024

FRÜHBUCHERPREIS BIS 31.12.2023
Bei allen Flusskreuzfahrten: Bordprogramm mit Musik, Tanz, Vorträgen und Schiffs-
führungen • Welcome Drink, Kapitänsdinner und stimmungsvolles Abschieds-Dinner.

8 Tage ALBANIEN • 15.04. - 22.04.2024
Linienflug mit Lufthansa von Frankfurt nach Tirana und zurück
7 Übernachtungen inkl. Frühstück und Abendessen im 4-Sterne Hotel
Albanian Star • 3 Ausflüge inkl. Eintrittsgelder • deutschsprechende
Reiseleitung vor Ort. Nur noch 5 freie Plätze. ab € 899,-

FLUSSKREUZFAHRTEN mit der ****MS Otello ab/bis Bad Hersfeld

5 Tage Rhein/Mosel-Kreuzfahrt • 27.05. - 31.05.2024
Transfer von Bad Hersfeld nach Köln und zurück von Trier
Vollpension • inkl. Stadtbesichtigungen in Köln, Koblenz, Cochem, Bern-
kastel und Trier. ab € 999,-

7 Tage Donaukreuzfahrt • 21.06. - 27.06.2024
Transfer von Bad Hersfeld nach Passau und zurück • Vollpension • inkl.
Stadtrundfahrten in Bratislava, Budapest und Wien • Ausflug nach
Esztergom Stadtführung in Dürnstein (Wachau). ab € 1.399,-

7 Tage Main- / Rhein- / Mosel-Kreuzfahrt • 12.09. - 18.09.2024
Transfer von Bad Hersfeld nach Würzburg und zurück von Trier • Voll-
pension • inkl. Stadtbesichtigungen in Würzburg, Miltenberg, Rüdesheim,
Koblenz, Cochem und Trier. ab € 1.399,-

Gruppenreise ALBANIEN - ein europäisches Juwel

- -

Täglich heiß
geliefert!*

0800 3403440
Jetzt bestellen!

Essen auf Rädern

*im Liefergebiet
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Wo der Haubentaucher fischt
Hubert Schreier hat neuen Tierkalender zusammengestellt

Breitenbach – Seiner Liebe
und Verbundenheit mit der
heimischen Natur verleiht
Hubert Schreier aus dem Be-
braer Stadtteil Breitenbach
schon seit vielen Jahren sicht-
bar Ausdruck: Seit dem Jahr
2009 veröffentlicht er seine
Tierimpressionen aus dem
Fuldatal in Kalenderform.
Die Schönheiten der heimi-

schen Tierwelt – ob es der
mächtigeWanderfalke, grazi-
le Schwäne bei der Nach-
wuchsaufzucht oder der hüb-
sche Haubentaucher beim
Fischfang ist – sind seine Lei-
denschaft. Sie vor das Objek-
tiv seiner Kamera zu bekom-
men und im richtigen Mo-
ment abzulichten, dafür
nimmt er große Anstrengun-
gen und teils lange Wartezei-
ten mit dem Fotoapparat im
Anschlag in Kauf.
Zwölf dieser besonderen

Momente hat der 61-Jährige
auch in diesem Jahr wieder
für seinen neuen Kalender
zusammengetragen. Vom im-
posanten Turmfalken im Ja-
nuar bis zum süßen Rotkehl-
chen im Dezember ist – mit
humorvollen und informati-
ven Texten garniert – so wie-
der ein Bilderbuch der heimi-
schen Tierwelt entstanden.
Während Schreier für die

Motivsuche zuständig ist,
kümmert sich seine Frau Iris
mit um die Auswahl der Bil-
der, die es in den Kalender

schaffen. Im DIN-A-3-Format
werden die Fotos inzwischen
professionell auf Hochglanz-
papier gedruckt und sind als
Ringkalender im Querformat
zusammengefügt.
Das Deckblatt ziert in die-

sem Jahr ein farbenfroher
Wiedehopf, der Schreier zu-
fällig vor dem alten Breiten-
bacher Kindergarten vor die
Linse gehüpft ist und der sich
für das Fotoshooting richtig
Mühe gab. So kommt er im
Kalender hinten – dann mit
frech aufgestelltem Kamm
wie ein Punker mit Irokesen-
schnitt – nochmals daher.
Manche Motive, wie den

Haubentaucher, werden die

Leser unserer Zeitung viel-
leicht wiedererkennen, da sie
in den vergangenen Monaten
in unserem Blatt bereits ver-
öffentlicht worden sind.
Seine Leidenschaft für die

Natur hat Hubert Schreier
auch nach seinem Ausschei-
den als Ranger bei der Stadt
Bebra nicht aufgegeben. Ab
dem kommenden Frühjahr
will er privaten Gruppen und
Interessierten wieder die hei-
mische Flora und Fauna in
Führungen näher bringen.
„Als bei uns die Natur noch

nicht vom Klimawandel
durcheinandergebracht war,
konnte ich beim Auswählen
der Bilder für den Kalender

nen Augen und Ohren durch
dieNatur geht, dementgehen
auch die besonderen Momen-
te nicht. Besonders stolz ist er
zum Beispiel auf sein Foto
von einer Quachita-Mississip-
pi-Höckerschildkröte amBrei-
tenbacher Badesee. „Sie ist ei-
ne von drei dort ansässigen
Schildkrötenarten und in un-
seren Breiten äußerst selten.“
Auch sie findet sich im neu-

en Kalender 2024 wieder. Für
20 Euro ist er in der Hoehl-
schen Buchhandlung in Be-
bra, im Bebraer Rathaus so-
wie bei der Buchgalerie Berge
in Rotenburg erhältlich. pgo

Kontakt: Hubert Schreier, Am
Ratz 2, Bebra-Breitenbach, Tele-
fon 01 51/15 75 62 87, E-Mail:
naturfotografmft1@gmail.com

das Zugverhalten vonVögeln,
und auch die Brut- und Setz-
zeiten der Tiere variieren in-
zwischen stark“, sagt Schrei-
er. Wenn die Nilgänse im Ok-
tober noch mal Nachwuchs
bekämen, dann stimme et-
was nicht mehr.
Wer wie Schreier mit offe-

immer auch Motive jahres-
zeitlich einordnen“, sagt
Schreier. Da gab es den Eisvo-
gel imWinter, passend in ver-
schneiter Landschaft zu se-
hen. „Das hat sich verän-
dert – die Natur ist durchei-
nandergekommen. Es ist
auch kein Verlass mehr auf

Sie lieben die Natur: Hubert Schreier und seine Frau Iris mit
Chihuahua-Dame Missy und dem Labrador-Münsterländer-
Mix Charlie präsentieren in ihrem Garten in Breitenbach ih-
ren neuen Tierkalender. FOTO: PETER GOTTBEHÜT

Mahlzeit gesichert: Dieser Haubentaucher am großen Bade-
see in Breitenbach hatte das Glück, eine schmackhafte
Schleie zu erwischen. FOTO: HUBERT SCHREIER/NH

„Moving Shadows“ wieder in Bebra
Show findet erneut im Lokschuppen statt

voll ins Licht und verschwin-
den wieder in der geheimnis-
vollen Tiefe des Raumes.
Hinter der Leinwand ver-

schmelzen ihre Körper zu
Landschaften, Tieren und Ge-
bäuden, vor der Leinwand
verzaubern die Schatten ihr
Publikum. Das virtuose For-
menspiel entführt in eine
wunderbare Welt und trifft
immermitten ins Herz, heißt
es weiter.

Karten gibt es ab sofort unter
bebra-lokschuppen.de red/lah

wand, dazu Licht undMusik –
mehr brauchte es nicht, um
dem Publikum eine herausra-
gende Show zu bieten“, heißt
es in der Ankündigung. Zu-
letzt hagelte es für die Künst-
ler Preise wie den Kreativ-
und Publikumspreis in Mont-
real, beim weltgrößten Co-
medy-Festival „Just for
laughs“.
Die „Moving Shadows“ kre-

ieren mit erstaunlicher Präzi-
sion und verblüffender Leich-
tigkeit einen poesievollen Bil-
derreigen aus fließenden Kör-
pern, wirbeln temperament-

Bebra – Nach dem erfolgrei-
chen Autrtritt der „Moving
Shadows“ im Bebraer Lok-
schuppen wird es im im Fe-
braur kommenden Jahres er-
neut eine Veranstaltung mit
der Gruppe geben. Die Mo-
ving Shadows, die beim deut-
schen Supertalent bis ins
Halbfinale kamen und die
französische Ausgabe der
Show sogar gewannen, kom-
men mit ihrer neuen Show
„OurWorld“ am Sonntag, 18.
Februar, zurück nach Bebra.
Beginn ist um 18 Uhr. „Sensa-
tionelle Artisten, eine Lein-

Die Moving Shadows treten wieder in Bebra auf, diesmal mit neuer Show. FOTO: LOKSCHUPPEN/NH

Elektrofachhandel Langheld · Wiesenweg 26 · Bebra · Tel. (06622) 4040 · info@elektro-langheld.de · Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–14 Uhr

Waffelautomat 181
Weiß-Schwarz
Backflächen-
Durchmesser 16 cm,
Antihaftbeschichtung, akustische und
optische Fertigmeldung, innen liegen-
des Scharnier zur leichten Reinigung

statt 85,99 € nur63,– €

ER 1 Weiß-Schwarz
Einkoch-/Heißge-
tränkeautomat, 27 l
Fassungsvermögen,
stufenlose Tempera-
turregelung von 30°C bis max. 100°C,
1.800 Watt, Überhitzungsschutz

statt 165,– € nur99,– €

Eigener Kundendienst
und Servicewerkstatt

Einbau-Herd-Set
HND431ES62
HEA533BS2 +
NKN64RGA2
Garraum 71 l,
Schnellaufheizung,
Teleskop-Auszug 1-fach

UVP 1.284,– € 666,– €

Wärmepumpen-
trockner
WTW87680
Füllmenge 8 kg,
LED-Display,
Allergie Plus

UVP 1.489,– € 849,– €

TX-48LZF1507
OLED-Fern-
seher 121 cm,
48 Zoll,
4K Ultra HD,
DVB-T2 HD, DVB-S2, DVB-C, Twin-
Tuner für 2 Aufnahmen gleichzeitig,
USB-Recording, WEB-Browser

statt 1.999,– € nur1.499,– €

Premium-
Aktenvernichter
mit Partikelschnitt.
Vertrauliche Daten
sicher vernichten
nach DIN 66399,
Sicherheitsstufe P5, Breite 32,5 cm, Höhe
42 cm, Tiefe 20,8 cm

statt 149,– € nur109,– €

Waschmaschine
WCA030 WCS Active
Lotosweiss
Füllmenge 7 kg
Schleuderzahl max.
1400 U/min.,
Schontrommel

UVP 899,– € nur777,– €

Einbau-Herd-Set TwinSet
(H 2269-1 E Active + KM 6003 LPT)
Einbau-Herd-Set,
Garraum 76 l,
Teleskop-Auszug
2fach
UVP 1.049,– €

Heinzelmann
Design-Radio
Limited-Edition –
75 Jahre Grundig,
4 Zoll-Hoch-
leistungslautsprecher. Genießen Sie Ihre
Lieblingsmusik über Internet-/DAB+/FM-
Radio, Bluetooth-Audiostreaming

statt 329,– € nur179,– €

FLIP 5 schwarz o. blau
Portabler Lautsprecher, Gehäuse IPX7
(Schutz gegen zeitweiliges Untertauchen),
Bluetooth, starker Sound für jedes
Abenteuer

statt 139,– € nur89,– €

TAT4P420
DesignLine
Edelstahl-Schwarz
2-Scheiben-Toaster, Brotscheiben-
zentrierung, Auftaufunktion, Stopptaste,
Brötchenaufsatz integriert, Krümel-
schublade, 970 Watt

statt 64,99 € nur39,– €

BGDS2BL1D2, Schwarz
Kompakter, leistungs-
starker Beutelstaub-
sauger, Hygienefilter,
Hartbodendüse mit
weichen Borsten, Fugen- und Polster-
düse, automatischer Kabeleinzug,
Aktionsradius 8 m, Gewicht 3 kg

statt 139,– € nur75,– €

z

nur889,– €

+

An den
Adventssamstagen

ist bis 14 Uhr geöffnet!

+++

Made in Germany

Schweinegulasch
natur oder gewürzt 100 g 0,99

Minutensteaks
aus der Lachsrolle,
verschiedene Sorten 100 g 1,09

Frische hausmacher
Bratwürstchen 100 g 0,89

Zungenblutwurst &
Zungenleberwurst 100 g 1,59

WienerWürstchen und
Käsebeißer 100 g 1,29

Herzhaftes Frühstücksfleisch
im Geleemantel 100 g 1,19

Nussschinken 100 g 1,89

Aus der heißen Theke:

Frikadellenbrötchen Stück 1,80
Aus unserer Salattheke:

Roths Fleischsalat 100 g 1,09
Diese Angebote sind gültig
vom 04.12. bis 09.12.2023.

Ihr Team von Roth’s freut sich auf Ihren Besuch!
Für Druckfehler keine Haftung.



LOKALES

Helle Räume und neue Weichen
Soziale Förderstätten Bebra investieren fünf Millionen Euro in zwei Gebäude

tigungen im Fröbelweg statt.
Bald können fünfzehn junge
Menschen in der neuen Bil-
dungsstätte ihre Fähigkeiten
entwickeln. Die Fertigstel-
lung ist für Ende August 2024
ins Auge gefasst.“ tek

wie Vertreter aus Kommunal-
politik, von beteiligten Archi-
tekturbüros und Baufirmen,
fanden´s passend.
Noch findet die Ausbildung

der Menschen mit geistigen
und körperlichen Beeinträch-

den Namen Stellwerk ge-
ben“.
Die Ehrengäste des Richt-

festes, unter ihnen der Ver-
einsvorsitzende, Landrat
Torsten Warnecke und Bian-
ka Röhl vom LWV Kassel so-

integrieren“. Da in der zwei-
jährigen Ausbildung dieser
Menschen „unter anderem
die Weichen für die spätere
berufliche Laufbahn der Teil-
nehmer gestellt werden,
möchten wir diesem Projekt

letzt personell aus allen Näh-
ten und auch die sanitären
Anlagen waren nicht mehr
zeitgemäß.
Noch nicht ganz so weit

wie die Tagesförderstätte ist
das „Stellwerk“. Hier, in dem
im Entstehen begriffenen
Neubau der Sozialen Förder-
stätten, konnte jüngst Richt-
fest gefeiert werden. „Wäh-
rend wir heute die Eröffnung
der Tagesförderstätte feiern,
legen wir gleichzeitig den
Grundstein für den Berufsbil-
dungsbereich Stellwerk“, be-
grüßte der Geschäftsführer
des Vereins Sozialen Förder-
stätten (SF), Ulrich Völke, die
zahlreichen Gäste im Erdge-
schoss des Rohbaus.
Insgesamt nimmt der Ver-

ein Soziale Förderstätten
rund fünf Millionen Euro in
die Hand, um die beiden Pro-
jekte zu finanzieren, erklärte
der Vereinsvorstand Thomas
Deppenkemper.
Finanziell unterstützt wird

das Vorhaben vom Landes-
wohlfahrtsverband Hessen
(LWV). Dafür entsteht neben
dem „Mosaik“ ein Berufsbil-
dungsbereich, „in dem in Zu-
kunft jungen Menschen die
Möglichkeit gegeben wird,
ihre Talente und Fähigkeiten
zu entwickeln, um sich nach-
haltig in die Arbeitswelt zu

Bebra –Das „Mosaik“ ist fertig
und das „Stellwerk“ im Ent-
stehen begriffen. Gemeint
sind zwei Einrichtungen, die
in Bebra die Arbeitsbedin-
gungen für die geistig und
körperlich behinderten Men-
schen sowie für die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der
Sozialen Förderstätten deut-
lich verbessern werden.
Die Tagesförderstätte „Mo-

saik“, die vor wenigen Tagen
von der Bebraer Fröbelstraße
in den Neubau in die Ker-
schensteinerstraße umzog,
bietet hier zwei helle, freund-
lich gestaltete und behinder-
tengerechte Gruppenräume
und mehrere ebenso modern
wie funktional ausgestattete
Nebenräume an. Es gibt Platz
für 24 schwerstmehrfachbe-
einträchtigte Menschen, die
tagsüber betreut werden.
„Ein Mosaik besteht aus

vielen kleinen bunten Teil-
chen oder Glastücken oder,
wie in unserem Fall, Men-
schen. Diese Menschen sind
alle verschieden, eckig, kan-
tig, mal größer und kleiner,
werden dem Namen unserer
Einrichtung seine Bedeutung
geben“, sagte der Bereichslei-
ter Christoph Sandrock bei
der Einweihung.
Die alte Wirkungsstätte in

der Fröbelstraße platzte zu-

Im Neubau der Tagesförderstätte Mosaik in Bebra können sich die Behinderten und die Mitarbeiter über gute Arbeitsbedingungen und helle, weitläufigen Gruppenräumen freuen. Da-
von konnten sich auch die Gäste der Einweihungsfeier überzeugen. FOTOS: THOMAS KLEMM

Traditioneller Akt: Peter Steffen (vorn) und André Franz von der Firma PS-Bau mauern die Zeitkapsel beim Richtfest im
Stellwerk ein und setzen den Grundstein.

Gute Wünsche: Ulrich Völke, Geschäftsführer der Sozialen Förderstätten Bebra, gibt seine Wünsche in die Zeitkapsel, die
später im Mauerwerk eingelassen wurde.

Sparwochen

h h

25 % Rabatt auf den Endpreis
beim Kauf von zwei Brillen mit

Gläsern in Ihrer Sehstärke*
gültig für unser gesamtes Sortiment bis Heiligabend

in Bebras Mitte

Alle Angebote: www.creativ-optik-bebra.net

Abbildung beispielhaft, Angebot gültig bis 24.12.23

*nicht kombinierbar mit
anderen Angeboten

Bebra Nürnberger Straße 38

Umtausch Ihrer Brille innerhalb von 6 Monaten wenn Sie nicht zufrieden sind

Brille auch in Monatsraten ohne Aufpreis bezahlbar

Einfach kommen oder Wunschtermin,
auch außerhalb der Öffnungszeiten,
Telefon: 06622 42 300

Geöffnet Mo bis Fr 09.30-13/ 14-18
Sa bereits ab 09 bis 13
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Straßenmeistereien sind
für den Winter gerüstet

Hessen Mobil informiert: 700 Kilometer Straßen
im Landkreis Hersfeld-Rotenburg

passte Geschwindigkeit als
auch auf ausreichend Sicher-
heitsabstand achten.
Bei Streu- und Räumeinsät-

zen würden Prioritäten ge-
setzt. Strecken mit hoher Ver-
kehrsbelastung oder neuralgi-
schePunktewürdenzuerst an-
gefahren. Auch auf Radwegen
würden Umfang und Priorisie-
rung des Winterdienstes von
den Aspekten Verkehrsbedeu-
tung und Verkehrssicherheit
bestimmt.
Ob ein Radweg außerhalb

der Ortsdurchfahrten auch im
Winter verkehrswichtig ist,
werde jeweils im Einzelfall
entschieden. Orientierung da-
bei gäben Ergebnisse von Ver-
kehrszählungen, die zeigen,
wie intensiv ein Radweg bei-
spielsweise auch als Schulweg
genutzt wird. red/lah

Weitere Informationen zum
Winterdienst gibt es unter:

mobil.hessen.de\winterdienst

streuten Straße nur noch 15
Meter, also weniger als ein
Viertel.“ Der Räum- und Streu-
einsatz auf glatten und ver-
schneiten Straßen ist eine ech-
te Herausforderung für die
Teams der Straßenmeisterei-
en, heißt es in der Mitteilung
weiter. Erschwerend komme
hinzu, dass ein Winterdienst-
fahrzeug bis zu vier Meter
breit ist und rund 23 Tonnen
wiegt. „Auch einnoch so guter
Winterdienst schafft keine
sommerlichen Straßenver-
hältnisse“, macht Dr. Rupert
Pfeiffer, Abteilungsleiter Be-
trieb und Verkehr bei Hessen
Mobil, deutlich. „Trotz teils
pausenlosem Einsatz kann es
im Winter auf den Straßen
rutschig und gefährlich wer-
den.“ Daher der Appell: Auto-
fahrer sollten ihr Fahrzeug
„winterfit“ machen, die Fahr-
weise an die Witterung anzu-
passen und sowohl auf ange-

Hersfeld-Rotenburg – Für den
bevorstehenden Winter hat
Hessen Mobil insgesamt rund
90 000 Tonnen Salz eingela-
gert. Damit sind alle Salzhal-
len und Silos in den 46 Stra-
ßenmeistereien zu Beginn der
Winterdienst-Saison randvoll.
Im Winterdienst sind bei

HessenMobil rund1000Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
und circa 390 Fahrzeuge im
Einsatz, um die insgesamt et-
wa 15 200 Kilometer Bundes-,
Landes- und Kreisstraßen frei
von Schnee und Eis zu halten,
je nach Bedarf von 6 bis 22
Uhr. Die Straßenmeistereien
im Landkreis Hersfeld-Roten-
burg sind für mehr als 700
Streckenkilometer zuständig.
Wie viel Salz hessenweit ver-
braucht wird, kann online
nachglesen werden, infor-
miert Hessen Mobil in einer
Pressemitteilung. Um mög-
lichst wenig Salz zu verbrau-
chen, nutzt HessenMobil eine
computergesteuerte Streu-
technik sowie hoch wirksa-
mes Feuchtsalz, das sich
gleichmäßig verteilt, sehr gut
haftet und schon bei kleiner
Menge große Tauwirkung er-
zielt.
„Je rechtzeitiger Hessen Mo-

bil streut, desto weniger Salz
wird benötigt. Das schont die
Umwelt und erhöht die Ver-
kehrssicherheit“, erklärt Hei-
ko Durth, Präsident von Hes-
sen Mobil. „Der Bremsweg bei
schneebedeckter Fahrbahn
beträgt rund 70 Meter bei ei-
ner Geschwindigkeit von
50km/h – auf einermit Salz ge-

Für den Winter gerüstet: Die
Straßenmeistereien sind mit
Salz ausgestattet.

FOTO: HESSEN MOBIL/NH

AnzeigeUnsere Mitte – die EAM-
Vorteilswelt für positive Energie
Jetzt einen regionalen Vorteil nutzen und ein kleines Weihnachtsgeschenk
gratis erhalten

Wer ist bei uns in der
Mitte Deutschlands
der beste Energie-
versorger? Ganz ein-
fach: unsere Region
selbst! Sie versorgt
uns mit Energie! Eine
Wanderung in der
Natur. Unsere Obst-
wiesen und Felder.
Gesundes Essen aus
der Region. All das
lädt unsere Batterien
wieder auf.

In der EAM-Vorteils-
welt Unsere Mitte
finden EAM-Kunden

zahlreiche Freizeit-
tipps, Vereine und
Initiativen oder nach-
haltig produzierende
Unternehmen aus
der Region, mit de-
nen sich verbrauchte
Energie zurückge-
winnen lässt. Und
das Beste daran ist:
EAM-Kunden ge-
nießen bei vielen
Partnern exklusive
Vergünst igungen ,
können an Gewinn-
spielen teilnehmen
und sich ausgewähl-
te Prämien sichern.

Dabei steht eine
vielseitige Auswahl
unter anderem in den
Kategorien Meine
Energiewende, Natu-
rerlebnisse, Kultur &
Events sowie Essen
& Genuss zur Verfü-
gung. Ganz gleich
ob Kanu- oder Fahr-
radfahren, leckeres
Essen aus der hei-
mischen Fleischerei
oder ein Familienaus-
flug in den Tierpark –
es gibt für Jede und
Jeden viel zu entde-
cken.

Wer als EAM-Kunde
bis zum 24. Dezem-
ber einen von zahlrei-
chen regionalen Vor-
teilen in Anspruch
nimmt, erhält neben
der Vorteils-Erspar-
nis zudem noch ein
kleines Weihnachts-
geschenk. Klicken
Sie doch auch mal
unter www.EAM.de/
UnsereMitte vorbei
und erkunden Sie
die EAM-Vorteilswelt
Unsere Mitte. Es
lohnt sich!

+ GRATIS +
Geschenk zur 

Weihnachtszeit sichern 
solange der Vorrat reicht!

Unsere Mie
Vorteilswelt
Exklusiv für EAM-Kunden!

Positive Energie aus der Mitte

In der Unsere Mitte Vorteilswelt ist für jeden etwas 
dabei. Jetzt QR-Code scannen und einen von vielen 
regionalen Kundenvorteilen auswählen.

Vorteile aus der 
Region genießen!

In drei Schritten zu Ihrem persönlichen Unsere Mitte Vorteil:

Unsere Mitte Vorteil 
auswählen
Ob Naturfreund oder Feinschmecker, Ob Naturfreund oder Feinschmecker, 
in der Unsere Mitte Vorteilswelt ist für 
jeden etwas dabei.  Stöbern Sie in der 
Unsere Mitte Vorteilswelt und wählen 
Sie sich Ihre favorisierten 
Kundenvorteile aus.

Unsere Mitte Vorteil 
beantragen
Um Ihren persönlichen Vorteil zu Um Ihren persönlichen Vorteil zu 
erhalten, müssen Sie Kunde der EAM 
Energie sein und in unserem 
Bestandskundenportal registriert sein. 
Geben Sie Ihre persönlichen Daten und 
Ihren Benutzernamen aus dem 
Bestandskundenportal im Antrags-
formular ein. Nach Prüfung Ihrer Daten formular ein. Nach Prüfung Ihrer Daten 
erhalten Sie eine E-Mail mit weiteren 
Informationen.

Unsere Mitte Vorteil 
einlösen
Aus der E-Mail können Sie weitere 
Informationen entnehmen und Ihren 
Vorteil direkt bei unseren 
Partnerunternehmen einlösen. Wir 
wünschen Ihnen viel Vergnügen!

+ + + JETZT GESCHENKE KAUFEN + + +
BREITENSTRASSE 28 + + + BAD HERSFELD

Sind Sie auf der Suche
nach einem

WEIHNACHTS-
GESCHENK?

JUWELIER HANDKE
Breitenstraße 28 • Bad Hersfeld

Telefon 06621-9686228 • Mobil 0175-2326110
www.juwelier-handke.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–17 Uhr • Sa. 10–14 Uhr

Barankauf vonGold und altemSchmuck.Verrechnungbeim Kaufunserer Warenist möglich.

Bei uns sind Sie goldrichtig, denn wir
haben unsere Preise stark reduziert.

Wegen Räumungsverkauf
erhalten Sie

bis zu70%
auf alle Uhren
sowie Silber-,
Gold- und
Brillantschmuck.

Schäufele auch gepökelt und
geräuchert 1 kg 6,49 €
Gulasch
halb und halb 1 kg 11,90 €
Putenwurst-Aufschnitt
eigene Herstellung 100 g 1,29 €
Fleischkäse zum Braten oder
als Aufschnitt 100 g 0,99 €
Ihre Frischgeflügelbestellung für die Weih-
nachtsfeiertage nehmen wir gerne entgegen.

vom 04.12.–09.12.2023

Im
Schlemmer-Eck
Döner-Box groß 5,80 €
Döner-Box klein 4,80 €

Für Druckfehler keine Haftung

Kathus 06621 78132
Mühlersfeldstr. 6 • 36251 Bad Hersfeld – Kathus

Bad Hersfeld 06621 959695
Linggplatz 14 • 36251 Bad Hersfeld

Schlemmer-Eck 06621 14510
Am Markt 6a • 36251 Bad Hersfeld

kontakt@metzgerei-budesheim.de

ROTENBURGER
SCHMUCKCENTER

Sofortankauf
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD • SILBER

• GOLDMÜNZEN • BARREN
• BESTECK gegen BARGELD

Waldweg 5 im Rotenburg Center
Tel.: 06623/9138400

am 8. + 9. Dezemberam 8. + 9. Dezember
und 15 + 16. Dezemberund 15 + 16. Dezember
Fr. 13–16 . 9–14 UhrFr. 13–16 Uhr Sa. 9–14 UhrUhr, S

mit Bratw
urst

mit Bratw
urst

& Glühwein
& Glühwein
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Familiengeschichten in Stein
Historische Grabmäler bei Arbeiten in Lengers gefunden

Lengers – „Johannes Ries, Kir-
chen Senior, alhier hat ge-
habt vier Weiber mit denen
in Gott er zeugte 3 Sohn, 3
Dochter, starb Anno 1693
den 19. Mai, sein Alter 77
Jahr.“ Es sind ganze Familien-
geschichten, die Steinmetze
vergangener Jahrhunderte
kunstvoll in den heimischen
Sandstein gemeißelt haben –
flankiert von Figurengrup-
pen sowie Ranken und Blu-
men.
Vier dieser steinernen Zeu-

gen der Vergangenheit wur-
den kürzlich imOrtskern von
Lengers wiederentdeckt. Die
Grabmale seien im August
beim Abriss eines Unterstan-
des auf dem Grundstück ih-
rer Schwiegereltern gegen-
über der Kirche zutage beför-
dert worden, berichtet De-
nise Altmüller. Weil die Stei-
ne dortmit der Bildseite nach
unten verbaut waren, sind
die Inschriften vergleichswei-
se gut erhalten – auch im Erd-
reich hatten Buchstaben und
Verzierungen entsprechende
spiegelbildliche Abdrücke
hinterlassen. Neben dem er-
wähnten Kirchenältesten Jo-
hannes Ries sind auch die Na-
men Heinrich Nennstiel, ge-
storben 1604 im Alter von 80
Jahren, und Heinrich Nenn-
stiel junior, im Jahr 1696 mit
46 Jahren gestorben, deutlich
lesbar, während sich die In-
schrift der vierten Grabtafel
kaum noch entziffern lässt.
Versehen sind diemassiven

Sandsteine teils mit Bibel-Zi-
taten und Figurengruppen –
Männer, Frauen und Kinder,
gekleidet in Tracht und aus-
gerüstet mit Werkzeug ihrer

Zeit. Die Grabsteine stam-
men vermutlich vom ersten
Lengerser Friedhof, dem eins-
tigen Kirchhof. Das heutige
Gotteshaus des Heringer
Stadtteils wurde zwar erst im
Jahr 1766 errichtet, aller-
dings gab es dort laut den Sal-
büchern des Amtes Friede-
wald bereits 1533 eine Vor-
gänger-Kirche, deren Steine
wohl teilweise für die Mau-
ern des heutigen Sakralbaus
genutzt wurden. Auch die
historischen Grabmale fan-
den nach Ablauf der Liegezeit
eine zweite Verwendung.
Bereits im Jahr 2008 waren

auf dem Grundstück der Fa-
milie Altmüller Grabsteine
aufgetaucht – ebenfalls mit
der Schriftseite nach unten,
dienten sie als Bodenplatten
eines Gartenweges. Mit Ster-
bedaten zwischen 1702 und
1723 stammen diese aus der
ersten Hälfte des 18. Jahrhun-
derts und sind damit etwas
jünger als die nun entdeck-
ten Exemplare. Die 2008 ge-
fundenen Grabsteine sind im
Landesgeschichtlichen Infor-
mationssystemHessen (Lagis)
dokumentiert und wurden
an der Westwand der Lenger-
ser Kirche aufgestellt. Wie es
mit den neuerlichen Fundstü-
cken weitergeht, ist laut De-
nise Altmüller derzeit noch
offen. Eine Perspektive, sie
ebenfalls im öffentlichen
Raum als Zeugnis der Vergan-
genheit zu platzieren, gebe es
bislang nicht. Die kunstvoll
und aufwendig in Handarbeit
behauenen Steine seien aller-
dings auch zu schade, umein-
fach entsorgt zu werden, ist
sie überzeugt. jce

Detailreich gestaltet: Diese Grabsteine aus dem 17. Jahrhundert wurden bei Abbrucharbeiten auf dem Grundstück der Fa-
milie Altmüller in Lengers gefunden. FOTO: JAN-CHRISTOPH EISENBERG

Geschichten der Region
45. Band von „Rund um den Alheimer“ erschienen

plätze im Grenzgebiet etwas
abzufedern.

Zweite Reformation
Ein weiterer Aufsatz befasst
sich mit den Folgen der von
Landgraf Moritz in Hessen
1605 eingeführten „Zweiten
Reformation“, die das Ziel ei-
nes gemeinsamen Kirchen-
wesens in Hessen-Kassel und
Hessen-Marburg hatte. Kon-
kret macht Ingrid Waldeck
dies an den Veränderungen
der evangelisch-reformierten
Gemeinden im Haselgrund
und den jeweiligen Kirchen
in ihrem reich bebilderten
Beitrag sichtbar.

Ortsnamentheorie
Das Alter der Orte mithilfe
der sogenannten Ortsnamen-
theorie herzuleiten, ist eine
bekannte Möglichkeit, bei
der die Siedlungsgeschichte
in vier Siedlungsperioden
aufgeteilt wird. Martin Lud-
wig bedient sich dieser Theo-
rie für seinen Artikel über die
Orte im Altkreis Rotenburg,
deren Entstehung meist lan-
ge vor der urkundlichen Ers-
terwähnung lag.

Vereinsfahnen
Die Fahne als Symbol der Ge-
meinschaft ist das Thema von
Peter Kehm. In seinem Bei-
trag stellt er die Vereinsfah-
nen einiger traditioneller Be-
braer Vereine vor und be-
leuchtet deren historische Be-
deutung genauer.

Kontakt: Andreas Rehs, Tel.
0 66 23/4 15 48, E-Mail: andre-
as.rehs@web.de oder Gerhard
Rabe, Tel. 0 66 22/54 86, E-Mail:
gerhard.rabe@gmx.net

bau der Kirche in den 1970er-
Jahren wanderten beide aus
Unkenntnis auf den Müll, wo
sie von einem Dorfbewohner
eher zufällig geborgen und
übermehrere Jahrzehnte ver-
wahrt wurden. Zur Kunstgut-
Inventarisation 2016 hatten
die Scheiben, die den heili-
gen Nikolaus und die heilige
Barbara zeigen, den Weg zu-
rück in die Kirche gefunden.

Obersuhler Archiv
Im Gemeindearchiv von
Obersuhl ist Renate Dörffel
auf Spurensuche gegangen.
Ihr Thema sind die vorwie-
gend von Frauen angemelde-
ten Kleingewerbebetriebe,
die in der Zeit nach dem
Zweiten Weltkrieg beispiels-
weise Hand- und Textilarbei-
ten, Getränke, Lederwaren,
Fahrräder samt Zubehör und
sogar Rundfunkgeräte anbo-
ten. Galt es doch, die hinfälli-
gen Geschäftsbeziehungen
ins thüringische Umland und
den Verlust vieler Arbeits-

Rotenburg – „Geschichte und
Geschichten“ – so lautet der
Untertitel des neuen Bandes
der Reihe „Rund um den Alh-
eimer“. Im 45. Band des Ge-
schichtsvereins Altkreis Ro-
tenburg kann man sich er-
neut davon überzeugen, dass
unsere Region reich mit Re-
gional- und Lokalgeschichte
gesegnet ist, heißt es in einer
Pressemitteilung des Vereins.
Erhältlich ist die neue Ver-

öffentlichung im örtlichen
Buchhandel sowie bei Veran-
staltungen des Vereins für 11
Euro.

Doktor Bernhard Faust
Mit dem Ausbildungsweg
und der sich anschließenden
ärztlichen Tätigkeit von Dok-
tor Bernhard Christoph Faust
sowie der Gesundheitsversor-
gung im ausgehenden 18.
Jahrhundert hat sich Frau
Prof Irmtraut Sahmland ein-
gehend beschäftigt. Der aus
Rotenburg stammende Faust
gilt als einer der bedeuten-
den medizinischen Volksauf-
klärer. In seinen Schriften
hat er sich intensiv mit den
Fragen der gesundheitlichen
Versorgung der breiten Be-
völkerung beschäftigt.

Glasmalerei in Iba
Von der Forschungsstelle für
Glasmalerei wurden die selte-
nen Glasmalerei-Scheiben
des Spätmittelalters in Hes-
sen auf hohem wissenschaft-
lichemNiveau bearbeitet. Un-
bekannt sind aber die beiden
Glasmalerei-Scheiben der Kir-
che von Iba, denen sich Dr.
Götz Pfeiffer nun in seinem
Aufsatz widmet. Beim Um-

Die Glasmalerei mit dem Hei-
ligen Nikolaus in der Ibaer
Kirche ist eines der Themen,
die in dem Buch erläutert
werden. FOTO: GESCHICHTSVEREINS ALT-

KREIS ROTENBURG/NH

Weihnachtsmarkt
der Träume 2023

Lebensgroße
Weihnachtskrippe

Handgefertigte HHoollzzffiigguurreenn
in ddeerr Stiftsruine

Märchenwald
mit magischen WWeesseenn

Staudengarten bis Nordschulteich

Advents- &
Kunsthandwerkermarkt

02.12. - 03.12.2023
10 -18 Uhr

Linggplatz bis Stiftsbezirk

Handgeferti gte Holzkrippe

    02.12. - 03.12.2023
    10 -18 Uhr 

         Linggplatz bis Sti ft sbezirk

Handgeferti gte Holzkrippe

    02.12. - 03.12.2023
    10 -18 Uhr 

         Linggplatz bis Sti ft sbezirk

27. November bis 23. Dezember

         Linggplatz bis Sti ft sbezirk

Mittelalterliches
Adventsschmieden
09.12.. - 10.12.2023

12 - 20 Uhr
Stiftsbezirk

Kunsteisbahn
07.12..- 14.01.2024

12 - 21 Uhr
Linggplatz

Weihnachsmarkt
von oben

Kirchturmführung mit
Weihnachtsmarktbesuch
Tickets erhältlich in der Tourist-Info

Weitere
Informationen
zum Programm



GOLD- & PELZANKAUF ROTENBURGGOLD- & PELZANKAUF ROTENBURG

JETZT ANRUFEN! Telefon 06623 4391380
Inh.M.Franz | St.GeorgStraße2 | AmMarktplatz | 36199Rotenburga.d.Fulda
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr | Sa. 10.00–14.00 Uhr

Hygienemaßnahmen – wir sind mit Schutzmasken und
Handschuhen ausgestattet.
Ihre und unsere Gesundheit sind uns wichtig!

Ankauf von
Goldschmuck aller Art
Altgold, Bruchgold, Münzen, Barren, Platin sowie
gut erhaltene Ringe, Broschen, Ketten (Armbänder
bevorzugt in breiter Form), Colliers, Medaillons,
Golduhren – auch defekt, VB Pelz mit Gold

ANTIKER
KORALLENSCHMUCK
KORALLENKETT
KORALLEN-
SCHNITZEREIEN
ZAHNGOLD
PELZMÄNTEL
MILITÄRORDEN
SERIÖSER ANK
UHREN ALLER ART v
Patek – Philippe

Wi kaufen Ihre antiken Schätze!

WIR
KAUFEN AN

UND ZAHLEN BIS

60,– pro
Gramm

WEIHNACHTSAKTION VOM04.–08.12.23
NUTZEN SIE DIE GELEGENHEIT!

Pelze und Nerze aller Art bis zu 3000 €*

NB

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

* in Verbindung mit Gold

Ankauf von Kameras, Accessoires
und sogar alten Hüten

,

Wir schätzen Ihre Antiqualitäten
Pelze und Ihren Schmuck
kostenlos und unverbindlich!

Wir bietenHausbesuche
im Umkreis
von 60 km

A

n,

MUC
TEN

N

N
KAUF
ART von

Wir k
NEU

Wir kaufen
auch

Modeschmuck

Der Ankauf von Kunst und Antiquitäten aus ganzen Nachlässen,
Sammlungen, Liebhaber- und Einzelstücke, Möbel, Gemälde,
Bronzen, Antikspielzeug, antike Teppiche, Militaria, Silber,
Porzellan und vieles mehr ist unser Steckenpferd.
Wählen Sie uns deshalb als Ansprechpartner, wenn Sie
Kunst oder Antiquitäten verkaufen möchten.
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Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 04.12. – 09.12.2023

Ab 10€ Einkaufswert
kostenlos Bargeld bis
zu 200€ abheben.

Sparen Sie Papier
mit dem digitalen

Kassenbon.

Neuer
Service
für Sie!

Entspricht einem Kastenpreis von 9,99 €

Würzburger
Hofbräu Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,20 €

11.9911.9911.
-20%

+ 4er Pack
GRATIS!

!Aktion

Pilsner
Urquell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

App
1 l = 1,40 €

13.99**14.9914.9914.
-25%

App
1 l = 0,32 €
3.79**3.993.993.

ANGEBOT

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,33 €

pepsi Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,75 €

8.998.998.
ANGEBOT

9.999.999.
ANGEBOT

St. Bonifatius Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

ANGEBOT

12.9999

Veltins Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

16.99

13.9999

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

ANGEBOT

13.9999

Urfränkisches
Landbier
hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

App
20-fach
Punkte

-20%

15.9999

Andechs
Export Dunkel,
Spezial Hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

ANGEBOT

App14.99**

1 l = 1,50 €15.9999

Maisel‘s Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

-22%

App 5.99**

1 l = 2,81 €6.9999

Corona
Extra, Cero 0,0 %, Pack = 6 x 0,355 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 3,28 €

Theresien Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

ANGEBOT

5.9999

Gerolsteiner
Heilwasser,
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

7.29

5.9999

top frisch
Bitterlimonade
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 1,00 €

6.99

5.9999
14.49

12.9999

Heil Bio Orangensaft*
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 2,17 €

18.99

15.9999

Coca-Cola Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,60 €

-33%

1.9999

Bacardi Rum & Cola,
Bombay Sapphire
Gin & Tonic
teilweise koffeinhaltig,
alkoholhaltiges
Mischgetränk,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 7,96 €

Carl Zuckmayer
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

ANGEBOT

3.9999

Asti Cinzano
Spumante,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,32 €

6.49

5.4949
9.99

8.9999

Ouzo 12, Gold*
0,7 l -Flasche,
1 l = 12,84 €

Gordon‘s*
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

ANGEBOT

9.9999

11.99

10.4949

Lörch
Alte Williams
Christ-Birne,
Alter Mirabellen-
brand,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,99 €

ANGEBOT

10.9999

Jim Beam
Whiskey
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

LOKALES

Reuß und Koch
holen die Titel

Neues Königshaus bei Schützenverein Solz
nigshauses 2023 wurden: Ul-
rike Diehl als 1. Hofdame, ge-
folgt von Isolde Deist, die den
Rang der 2. Hofdame belegte.
Bei den Herren errangMartin
Kühn den Titel des 1. Ritters.
Reinhard Deist wurde 2. Rit-
ter.
Bei der Königsfeier fanden

auch die Ehrungen des Ernst-
Reitz-Pokalschießens statt,
an dem sich 19 Schützen be-
teiligt hatten. In der Schüler-
klasse gewann Ramon Rei-
mold und konnte den Sieger-
pokal für sich gewinnen. Sein
Bruder Finley Reimold wurde
Sieger in der Jugendklasse
und erhielt auch hierfür ei-
nen Pokal.
Reinhard Deist war Bester

in der Klasse der Luftpistole,
sowie der Luftgewehr-Aufla-
ge, und verbuchte bei diesem
Wettbewerb einen Doppel-
sieg. red/czi

Solz – Der neue Schützenkö-
nig des Schützenvereins 1953
Solz heißt Jürgen Koch. Köni-
gin ist Barbara Reuß. Das
geht aus einer Pressemittei-
lung hervor.
Der Wettbewerb mit 27

Teilnehmern wurde auf dem
Schießstand der Schützengil-
de Cornberg ausgetragen.
Auch in diesem Jahr wurde
auf eine Distanz von 50 Me-
tern stehend aufgelegt mit
dem Kleinkalibergewehr ge-
schossen. Von den jeweils 2
abgegebenen Schüsse kam
der Beste in die Wertung.
Beim Titelkampf der Ju-

gend um den Titel des Prin-
zen gab jeder Teilnehmer
zehn Schüsse ab, mit Hilfe
der Auswertmaschine und
Zentelwertung wurde der
beste Schuss ermittelt. Der Ti-
tel ging an Luca Taube.
Weitere Mitglieder des Kö-

Erfolgreich beim Königsschießen: von links Ulrike Diehl, Jür-
gen Koch, Rainer Schade, Barbara Reuß, Isolde Deist und Su-
sanne Porsche. FOTO: MARIANNE SCHADE/NH

Spendenaktion startet
Bad Hersfeld – Die Spendenak-
tion „Wandel säen“ von Brot
für die Welt, einem interna-
tionalen Hilfswerk der evan-
gelischen Landes- und Frei-
kirchen in Deutschland, star-
tet am ersten Advent.
In diesem Zusammenhang

soll in der Bad Hersfelder
Martinskirche am morgigen
Sonntag, 3. Dezember, im
Gottesdienst ab 10 Uhr die
Projektarbeit des Brot für die
Welt-Partners „Anglican De-

velopment Service – North
Rift (ADS-NR)“ in Kenia vorge-
stellt werden. Nach dem Got-
tesdienst wird zum Kirchen-
kaffee im Foyer eingeladen.
Die Besucher und Besuche-
rinnen können sich dort
auch über Angebote des
Weltladens informieren und
diese auch erwerben.
Die Kollekte am Ausgang

der Kirche ist für die Arbeit
von ADS-NR bestimmt, heißt
es weiter. het

Stressbewältigung
beim Seelenanker Bebra

nungsübungen für aufflam-
mende Ängste (sogenannte
SKILLS), Atemtechniken, de
„Wenn-Dann-Pläne?“ und
den Ausstieg aus der alltägli-
chen Grübelei Abgeschlossen
wurde das Seminar mit einer
Fantasiereise in den Bergen,
was zu einer Tiefenentspan-
nung führen sollte.
Die Selbsthilfegruppe

dankt in ihrer Pressemittei-
lung der AOK, der evangeli-
schen Kirchengemeinde Be-
bra und Gabriele Rübcke für
die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit! red/lah

Bebra – Das Projekt „Entspan-
nung und Wohlbefinden im
November“ der Selbsthilfe-
gruppe Seelenanker Bebra
führte bei den Teilnehmern
zu Erleichterung bei der
Stressbewältigung und dem
Gedankenkreisen im Alltag.
Das Projekt wurde von der

AOK Gesundheitskasse geför-
dert und fand in den Räumen
der evangelischen Kirchenge-
meinde statt. Gabriele Rüb-
cke stellte der Gruppe ver-
schiedene Entspannungs-
übungen vor. Dabei ging es
unter anderem um Entspan-

Christian Lübeck vom Seelenanker Bebra und Gabriele Rüb-
cke, Dipl.Ök., für Training und Coaching. FOTO: CHRISTIAN LÜBECK/NH
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Lesung im Bücher-Outlet
ser Birgit Ackermann, Ralf
Bämpfer, Theo Trude und
Jutta Bämpfer werden von
Alicia und Luisa Meyer aus
Braach musikalisch beglei-
tet. Zwischen den Passagen
präsentieren die Schwestern
irische Lieder auf Gitarre,
Klarinette und Flöten.
Karten zum Preis von acht

Euro gibt es über den Ticket-
shop der Kultur-Werkstatt-
Homepage oder bei Ralf
Bämpfer unter der Telefon-
nummer 01 77/8 88 24 88.
Schnell sein lohnt sich, es
stehen nur etwa 30 Plätze
zur Verfügung. zwk

Rotenburg – „Der Apfel fällt
nicht weit vom Stamm“: So
lautet das Motto einer Le-
sung, die am Sonntag, 17. De-
zember, um 16 Uhr in der
Buchhandlung Bücher-Outlet
in Rotenburg stattfindet.
Die Kultur-Werkstatt Ro-

tenburg hat sich dafür „teils
pikante, teils schinante,
aber doch gänzlich unbe-
kannte Anekdoten der gu-
ten alten Rotenburger Zeit“
aus der Geschichtensamm-
lung von Klaus und Lydia
Sambale ausgesucht, heißt
es in einer Pressemitteilung
des Vereins. Die vier Vorle-

London, Paris, Seifertshausen
Künstler Arastou Azar kopiert Alte Meister

lingskünstlerin Tamara de
Lempicka sowie von Gustav
Klimt, den französischen Im-
pressionisten, aber auch von
Malern aus dem Mittelalter.
Außerdem hat er schon vor
Jahren die erotische Fotogra-
fie für sich entdeckt und
mittlerweile zahlreiche Wer-
ke geschaffen, die sich eben-
falls durch hohes künstleri-
sches Niveau auszeichnen.
Nun arbeitet er gemeinsam

mit Gleichgesinnten aus Sei-
fertshausen an einer Ausstel-
lung seiner Meisterkopien,
die imGasthaus Rüppel zu se-
hen sein sollen. Zwar platzte
der für Anfang Dezember ins
Auge gefasste Eröffnungster-
min „wegen technischer Pro-
bleme in den Räumlichkei-
ten“.
Aber die Vorfreude auf die

Ausstellung bleibt, nicht nur
bei ihm, sondern auch bei sei-
nen Freunden in dem be-
schaulichen Rotenburger
Stadtteil. tek

Informationen zum Künstler gibt
es unter kunstatelier-ama.de; per
Telefon unter 0 66 23/3 00 97 73
oder per E-Mail: kontakt@kunst-
atelier-ama.de.

bilder, die den ursprüngli-
chen Gemälden in nichts
nachstehen, bis hin zumLein-
wandmaterial, den Farben,
Malölen und den Rahmen.
„Ich habe versucht, so gut zu
sein wie die Meister. Als Res-
taurator habe ich auch die al-
ten Techniken gelernt. Aber
auf jedem meiner Kopien
steht selbstverständlich hin-
ten mein Name und das Ent-
stehungsdatum drauf, damit
Verwechslungen ausgeschlos-
sen sind“, sagt der 76-Jährige.
Arastou Azar kann auf Le-

bensstationen in Großbritan-
nien, aber auch inHolland, in
der französischen Hauptstadt
Paris, in Portugal, in Frank-
furt/Main und Bayern zurück-
blicken. Aus zwei Ehen hat er
fünf Kinder, die alle auch
künstlerisch begabt sind, sich
aber bürgerlichen Berufen
zuwandten. „Naja,mit Abstri-
chen“, schmunzelt er. „Eine
meiner Töchter ist Kamera-
frau und die andere macht
gerade ihr Abitur.“
An seinem Ruheort Sei-

fertshausen ist er seit drei
Jahren tätig. Dort entstanden
weitere Meisterkopien, unter
anderem von seiner Lieb-

zog er aus Süddeutschland
nach Nordhessen, überstand
hier die Coronaeinschrän-
kungen und hat nun neue
Pläne – inklusive des Ange-
bots, Anfängern und Fortge-
schrittenen in Malkursen
sein Wissen über die Ölmale-
rei anzuvertrauen. Und das
kann man als beeindruckend
bezeichnen.
Ausgestattet mit orientali-

schen Wurzeln und einem
vom kunstmalenden Vater
übertragenen Talents, betä-
tigte er sich schon als Jugend-
licher künstlerisch – damals
in seiner Heimat London.
„Schon hier habe ich nicht
nur eigene Sachen gemalt,
sondern auch angefangen, al-
te Meister zu kopieren. Ich
habe mich da richtig reinge-
kniet, wollte es perfekt hin-
kriegen“, erzählt er.
Später hat er Kunst an der

Kensington Academy studiert
und danach lange in derWer-
bebranche gearbeitet. Da-
nach betrieb AMA, so sein
Künstlername, einen eigenen
Laden für Grafik in Chelsea.
Immer aber versuchte er sich
an den berühmten Kunstwer-
ken dieserWelt und schuf Ab-

Seifertshausen – Der Kunstma-
ler Arastou Azar ist von sei-
ner Wahlheimat begeistert.
„Hier herrscht eine große Ru-
he, die sich auch auf mich
überträgt. Und die Menschen
hier in Seifertshausen sind
nette, freundliche Leute. Das
ist wie eine große Familie.
Deshalb möchte ich ihnen et-
was zurückgeben und plane,
inmeinemHaus eine Art Kul-
turtreff zu installieren. Dann
kann man sich hier regelmä-
ßig über künstlerische Dinge
austauschen. Wir können
aber auch zusammen malen.
Ich freue mich über jeden,
der dabei mitmachen möch-
te. Außerdem plane ich eine
Ausstellung im Gasthaus
Rüppel, wo ich vierzig mei-
ner Kopien von Alten Meis-
tern ausstellen will.“
Der Kauf des etwas in die

Jahre gekommenen Hauses
in dem Rotenburger Stadtteil
stellte sich für den Künstler
als Glücksfall heraus.
Nicht nurwegen der Immo-

bilie selbst, an der es aller-
dings einiges zu sanieren
gibt, sondern wegen der Ein-
wohner und der schönen Ge-
gend. Vor knapp drei Jahren

Konzentriert: Arastou Azar arbeitet in seinem Atelier im Rotenburger Stadtteil Seifertshausen an einem Gemälde. Links ein
Werk nach dem Jugendstil-Künstler Gustav Klimt. FOTOS: THOMAS KLEMM

Drei Männer haben plötzlich ein Baby
Komödie nach dem bekannten Kino-Film kommt in die Stadthalle

res ominöses Päckchen, hin-
ter dem sowohl ein paar Ga-
noven als auch die Polizei her
sind und dessen Inhalt drin-
gend an einem sicheren Ort
versteckt werden muss. So
wird Marie unwissend zur
kleinsten Schmugglerin der
Geschichte. Am Montag, 4.
Dezember, ab 20 Uhr wird
das Stück in der vom Theater
Thespiskarren in der Bad
Hersfelder Stadthalle gezeigt.
Zu sehen sind dort die be-
kannten Fernseh- und Thea-
terschauspielern Matthias
Herrmann und Heio von Stet-
ten. Ein Abend Abend voller
Freude und Gelassenheit ist
garantiert.
Tickets gibt es ab sofort im

Ticket-Service, Am Markt 1,
0 66 21/64 02 00 oder per
Mail an ticket-service@bad-
hersfeld.de sowie an der
Abendkasse in der Stadthalle.
Die Aufführung ist Teil des

städtischen Veranstaltungs-
programms. Alle Veranstal-
tungen des Eventreihe finden
Sie unter: badhersfeld-touris-
mus.de/lampenfieber red/kai

ne Mitbewohnerin. Und so
hat Marie schon bald drei
echte Vollblut-Papas.
Doch da ist noch ein ande-

übermüdeten Gefährten. Die
anfängliche Ablehnung des
Vaters weicht schnell einer
tiefen Zuneigung für die klei-

Bad Hersfeld – Nach dem eher
nachdenklichen und gesell-
schaftskritischen Stück
„1984“ folgt nun im Zuge des
Bad Hersfelder Theaterange-
bots „Lampenfieber“ eine hu-
morvolle Komödie: „Drei
Männer und ein Baby“ heißt
das Stück nach dem Kino-Hit
von Coline Sereau.
Marie ist ein kleineWonne-

proppen, der das Leben der
drei Draufgänger ganz gehö-
rig auf den Kopf stellt. Denn
Silvia, die Mutter des Säug-
lings, ist nicht erreichbar und
Jacques, der ahnungslose Va-
ter, selbst gerade auf Ge-
schäftsreise in Asien, als das
‚Paket’ in der WG ankommt.
Nach dem ersten Schock

bemühen sich Michel und
Pierre darum, den Nach-
wuchs des Freundes über-
gangsweise zu versorgen und
kämpfen dabei gegen bisher
unbekannte Probleme wie
Fläschchen-,Windel- undWä-
schebergen.
Als Jacques schließlich wie-

derkehrt, staunt er nicht
schlecht über seine völlig

Drei Männer und ein Baby. FOTO: DIETRICH DETTMANN/NH

Besuchen Sie uns auch auf und

Ihr führendes Fachgeschäft mit freundlicher Beratung imWerratal
Mo.–Fr. von 9.30 bis 12.30 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr

Sa. von 9.30 bis 12.30 Uhr
Hauptstr. 26 · 36266 Heringen/Werra · Tel. 06624 6783

Seitüber35 Jahren

Kindermoden undWäschehaus

30%30%
auf aktuelle Nacht-auf aktuelle Nacht-
& Freizeitwäsche& Freizeitwäsche

für Damen und Herrenfür Damen und Herren

Dezember–AngebotDezember–Angebot
Tag- und Nachtwäsche für die ganze Familie,

Frottier- und Bettwäsche, Handarbeiten und Kurzwaren, Geschenke-Ecke

              

auf Kinderunterwäscheauf Kinderunterwäsche
in den Größen 92–176 vonin den Größen 92–176 von

20%20%

TOLLE BÄDER
GUTE PREISE

Ausstellung: Steinweg 16
36272 Niederaula-Hattenbach
karl-heinz.gunkler@t-online.de
www.bad-komplett-service.de

Außerhalb der gesetzl. Öffnungszeiten keine Beratung - kein Verkauf
Mo.-Fr. 8-17 Uhr - Sa. 10-12 Uhr und nach Vereinbarung

Eine neue Dusche in nur 2 Tagen
• sauber & schnell
• seniorenfreundlich
• niedriger Einstieg
• pflegeleichte Duschkabinen

und Duschrückwände
• keine Fliesenfugen
• barrierefreie Bad-Komplettsanierung

mit unseren Handwerkspartnern
zum Festpreis
Rufen Sie uns an: 06625-919119

299Swiss Made
Premium

Gleitsichtgläser

Angebote sind
gültig bis 31.12.23

Aktion mit unserem Partner Galaxa
statt 599 Euro*

In Bebras Mitte Nürnberger Straße 38

Alle Angebote:
www.creativ-

optik-bebra.net

* Glaspaar: Quant (R) astro-line GLX, gefertigt in der Schweiz, Index 1.5, Stärkenbereich +- 6 dpt.,
cyl. + 3 dpt., Add. 3.0, Gläser von Galaxa ** In Ihrer Sehstärke, Abbildung beispielhaft

je Glaspaar

10% unbegrenzt gültig für einen
Kauf bei uns, z.B. 50 Euro
Gutschein für 45 Euro kaufen

Zweites Paar nur 149,50 Euro**

Geschenkgutscheine
jetzt

kaufen

Einstärkenbrille Basic39 Euro statt 77 Euro Basicfassung aus Aktionssortiment
Standardgläser ohne Entspiegelung

Umtausch Ihrer Brille innerhalb von 6 Monaten wenn Sie nicht zufrieden sind
Brille auch in Monatsraten ohne Aufpreis bezahlbar
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Weihnachtspakete für bedürftige Kinder
Die Paketaktion von der Adventgemeinde Bad Hersfeld
„Kinder helfen Kindern“, die von der Hilfsorganisation
ADRA, der weltweiten Entwicklungs- und Katastrophenhil-
fe, zum 24. Mal organisiert wurde, ist erfolgreich zu Ende
gegangen. Die Leiterin der Aktion in Bad Hersfeld, Gertrud
Kampen, freut sich über die rege Teilnahme an der Aktion
und dankt allen Teilnehmern, Kindergärten, Unterstützern
und Spendern. Die Pakete aus allen Bundesländern, darun-
ter auch von ganz Hessen, sind unterwegs nach Süd- und
Osteuropa, auch in Deutschland werden bedürftige Kinder
bedacht. red/dag

FOTO: ADVENTGEMEINDE BAD HERSFELD/NH

Soul und Gospel
Konzert in der Niederjossaer Kirche

von seiner Sehnsucht nach ei-
ner friedlichen Welt und ei-
ner opferbereiten Liebe singt.
Ticketreservierung ist ent-

weder per Mail unter pfarr-
amt@kirche-niederjossa.de
oder telefonisch bei Pfarrer
Bernd Seifert unter 0 66 25/
78 78 möglich. Außerdem
sind Karten bei folgenden
Vorverkaufsstellen erhält-
lich:
Service-Center am Eck-

stock in Niederaula, Tankstel-
le Kaufmann in Niederjossa
und im Pfarramt Niederjossa.
Einlass ist ab 19 Uhr, Karten
gibt es auch an der Abendkas-
se. red/lah

Niederjossa – Der Sänger Isai-
ah King gibt amFreitag, 8. De-
zember, in der evangelischen
Kirche Niederjossa ein außer-
gewöhnliches Konzert. Los
geht es um 19.30 Uhr. Als Pas-
torensohn afrikanischer El-
tern wuchs Isaiah King in
Deutschland auf und singt in-
zwischen vor begeistertem
Publikum. Wenn er zum Mi-
krofon greift, sind seine Zu-
hörer binnen weniger Sekun-
den begeistert von seiner
Stimme, die für Soul- und
Gospelmusik wie geschaffen
zu sein scheint, heißt es in
der Ankündigung.
Mit gefühlvoller Sanftheit

oder energiegeladenem
Rhythmus präsentiert der
Künstler unterschiedliche
Lieder und Stilrichtungen in
weihnachtlichem Rahmen.
„Gospel und Soul zu singen
ist fürmich nicht einfach nur
ein Beruf, sondern meine Art
zu leben“, beschreibt King
selbst sein Liebe zur Musik.
Neben vielen bekannten

Gospel- und Soulhits hat Isai-
ah King auch eigene Lieder
im Repertoire, in denen er

Konzert mit Isaiah King am 8.
Dezember in Niederjossa.

FOTO: BERND SEIFERT/NH

EKM fördert erneut
Klimaschutzprojekte

Förderanträge aus dem Kreis bewilligt
wehrhaus und Gemein-
schaftshaus sowie für die Um-
rüstung der Beleuchtung auf
LED im Gemeinschaftshaus.
Die Gemeinde Nentershau-
sen erhält insgesamt 16 844
Euro für die Erneuerung
zweier Sektionaltore in den
Feuerwehrgerätehäusern.
Die Gemeinde Wildeck be-

kommt 9762 Euro für die Er-
neuerung der Eingangstür im
Feuerwehrhaus Die Anschaf-
fung eines Elektrofahrzeuges
in der Gemeinde Neuenstein
wird mit 9000 Euro bezu-
schusst. Die Anschaffung ei-
nes Elektrofahrzeuges in der
Marktgemeinde Philippsthal
wirdmit 8025 Euro gefördert.
Für eine solarbetriebene Stra-
ßenlaterne erhält die Ge-
meinde Cornberg 2448 Euro.
Die Gemeinde Ludwigsau
freut sich über 1982 Euro für
die Umrüstung der Innenbe-
leuchtung auf LED im Bürger-
haus. Zudem wurden neun
Anträge mit einem Volumen
von 17 361 Euro bewilligt.

red/dag

Hersfeld-Rotenburg – Die EKM
Energieeffizienz Kommunal
Mitgestalten gGmbH (EKM)
fördert in diesem Jahr weite-
re Projekte zum Klimaschutz
im Landkreis Hersfeld-Roten-
burg in Höhe von insgesamt
159 318 Euro.
Entsprechende Förderan-

träge bewilligte der Regional-
ausschuss Mitte in seiner
jüngsten Sitzung, an der Ver-
treter der an der EKM betei-
ligten Kommunen, der Spre-
cher des Regionalausschusses
Bürgermeister Heiko Manz
(Gemeinde Jesberg) und EKM-
Geschäftsführer Daniel Pfaff
teilnahmen.
Die Umsetzung des Be-

leuchtungskonzeptes mit
LED im Schlosspark in der
Stadt Rotenburg wird mit
43 172 Euro unterstützt. Die
Gemeinde Kirchheim erhält
32 345 Euro für die Moderni-
sierung der Umwälzpumpen
im Freibad. Insgesamt 18 379
Euro bekommt die Stadt He-
ringen für die Erneuerung
der Eingangstüren im Feuer-

Nachts im Jugendhaus
Neues Angebot der Stadtjugendpflege am Wochenende

Bad Hersfeld – Ein Jugendli-
cher hat sich gerade erkun-
digt, ob die „Nacht der offe-
nen Jugendräume“ Eintritt
kostet. Die Mitarbeiter des
Kinder- und Jugendhauses in
der Dippelstraße schütteln
zwar den Kopf über diese Fra-
ge. Doch sie zeigt auch, dass
das Ziel der Aktion erreicht
wurde – ein Publikum anzu-
sprechen, das die kostenlo-
sen Angebote der Stadtju-
gendpflege noch nicht nutzt.
Sechs Stunden lang waren
die Einrichtung in der Innen-
stadt und die Begegnungs-
stätte in der Eisenacher Stra-
ße auf der Hohen Luft jüngst
außer der Reihe geöffnet.
Die Mitarbeiter tun zwar

schon eine Menge für die
Hersfelder Jugend im Alter
von zwölf bis 28 Jahren, ei-
nen solchen Abend zum Ken-
nenlernen der Häuser gab es
aber nach ihrer Aussage bis-
her nicht. Ein Shuttlebus
brachte Interessenten auch
vom Johannesberg und aus
dem Zellersgrund in die bei-
den Häuser und hinterher
wieder nach Hause. Es gab
verschiedene Spiel- und Bas-
telangebote sowie Burger,
Hotdogs, Zuckerwatte und

nichtalkoholische Getränke.
Zu Beginn der Veranstal-

tung waren in der Begeg-
nungsstätte Hohe Luft etwa
20 Jugendliche versammelt.
An einem Abend wie diesem
sind nach Aussage von Mitar-
beiterin Yvonne Schön zwar
sonst ein paar mehr da, aber
sie vermerkt erfreut, dass die
meisten Besucher nicht zum
Stammpublikum gehörten.
Das Alter der Gäste lag nach
ihrer Einschätzung bei 15 bis
17 Jahren. Schönweist darauf
hin, dass es in der Begeg-
nungsstätte kein öffentliches
W-Lan gibt, die Jugendlichen
aber auch einmal ihr
Smartphone für einige Zeit
beiseitelegen würden.
Im Kinder- und Jugendhaus

an der Dippelstraße ließen
sich die Jugendlichen bei-
nahe noch an den Fingern ei-
ner Hand abzählen. Nach
Aussage vonMitarbeiter Bady
Buhle ist das Ausgehverhal-
ten etwas anders als in den
Stadtteilen. Die jungen Leute
kommen generell später.
Und es gibt in der Stadt noch
weitere Möglichkeiten, den
Abend zu verbringen, auch
wenn im Raum Bad Hersfeld
Diskotheken fehlen. Das Ju-

gendhaus bietet laut Buhle
im Moment unter anderem
vier Tanzgruppen an. Die Be-
sucher dürfen auf dem Weg
der Mitbestimmung Wün-
sche äußern. Im Haus gibt es
auch Vereinsaktivitäten und
einen Treff für Menschenmit
Behinderungen.
Insgesamt waren am Ende

mehr als 20 Besucher da. In
der Begegnungsstätte Hohe
Luft wurden 47 gezählt. Man-
che nutzten den Bus, um bei-
den Häusern einen Besuch
abzustatten. Einer kam sogar
von der Eichhofsiedlung. Die
letzten, die gegen 23 Uhr
heimfuhren, wurden daher
auch bis zur elterlichenWoh-

nung gebracht.
Im Kinder- und Jugendhaus

entwickelte sich nach Aus-
kunft von Mitarbeiterin Ma-
nuela Kleinwächter im Lauf
des Abends gemeinsames Ka-
raoke-Singen zumVolltreffer.
Im Helfersgrund war die Gar-
tenhütte auf dem Mehrgene-
rationenspielplatz ein belieb-
ter Aufenthaltsort, wie
Yvonne Schön sagte.
Nach ihren Worten wäre

zu überlegen, ob auch künf-
tig bei besonderen Veranstal-
tungen ein Abhol- und Bring-
service eingerichtet werden
kann. red

Nähere Informationen gibt es
im Internet: sjp.bad-hersfeld.de

Sehr beliebt in der Begegnungsstätte: Airbrush-Tattoos, wie Leon gerade eines von Sherina verpasst bekommt.
FOTOS: ANDREAS ALT

Videospiele konnten im Helfersgrund auch gespielt werden.

www.kinder-suchen-stifter.de
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Weihnachtspakete für
Bedürftige packen

Christlicher Hilfsdienst sammelt Spenden
für Menschen in Not, Waisenkinder und Familien

mierte Kirche der Unterkar-
paten – District Dercen/
Ukraine und dasWaisenheim
Casa Ray – District Târgu Mu-
res/ Rumänien.
Neben den Spenden vorOrt

an denAdventswochenenden
besteht auch dieMöglichkeit,
Geld für die Weihnachtspa-
ketaktionen direkt beim
CHD einzuzahlen.
Unter der Angabe des Ver-

wendungszweckes „Weih-
nachtspakte“ ist dies direkt
auf der Homepage chd-hef.de
oder über die dort angegebe-
ne Bankverbindung möglich.
Zuwendungsbescheinigun-
gen für Geldspenden werden
ab 30 Euro, bei vollständiger
Angabe der Adresse ausge-
stellt.
Diese Pakete, aber auch

Geld- und Sachwerte kämen
zu 100 Prozent den bedürfti-
gen Menschen zu Gute und
würden nicht anderweitig
veräußert, betont Jörg Göbel.

red/jce

Menschen gerade in dieser
Krisenzeit oft nicht leisten
könnten.
Auch in diesem Jahr möch-

te der CHDmithilfe der Spen-
der wieder die Anzahl von
5000 gepackten Weihnachts-
paketen erreichen.
Damit die Pakete den glei-

chen Inhalt haben, können
diese nicht vor Ort von den
Spendern selbst befüllt wer-
den.
Diese Aufgabe wird von ei-

nem Team des CHD über-
nommen, erklärt Koordina-
tor Jörg Göbel. Die Weih-
nachtspakete werden kurz
vor Heiligabend an Men-
schen in Not, Waisenkinder
und einzelne Personen oder
Familien, die am Existenzmi-
nimum leben, verteilt.
Zu den Empfängern zählen

die Hilfsorganisation Stra-
ßenkinder Berlin, Christli-
ches Sozialwerk Ichthys Ab-
hängigenhilfe Berlin, Ret-
tungsarche Marburg, Refor-

Bad Hersfeld/Obergeis – Der
Christliche Hilfsdienst Bad
Hersfeld (CHD) initiiert am
ersten und zweiten Advents-
wochenende erneut eine Pa-
ketaktion im Landkreis Hers-
feld-Rotenburg.
So werden am 1. und 2. De-

zember sowie am 8. und 9.
Dezember jeweils von 9 Uhr
bis 19 UhrWeihnachtspakete
für Bedürftige in Deutsch-
land, Rumänien, Moldawien,
den Unterkarpaten und der
östlichen Ukraine, gepackt.
Beteiligt sind der Tegut-

Markt, Heinrich-von-Ste-
phan-Straße 4 in Bad Hers-
feld, und der Netto-Markt,
Raiffeisenstraße 28 in Neuen-
stein-Obergeis. Die Weih-
nachtspäckchen haben auch
in diesem Jahr infolge der ho-
hen Lebensmittelpreise ei-
nen Warenwert von fünf-
zehn Euro. Sie enthalten
Grundnahrungsmittel sowie
einige wenige Süßigkeiten,
welche sich die bedürftigen

Zurück zu altem Glanz
MER organisiert Weihnachtsmarkt-Programm

Rotenburg – Der Weihnachts-
markt soll wieder im Glanz
früherer Jahre erstrahlen –
das ist das erklärte Ziel der
Marketing- und Entwick-
lungsgesellschaft Rotenburg
(MER). Die hatte bereits im
Vorjahr erstmals die Organi-
sation übernommen, aller-
dings nach dem Aus des
Weihnachtsmarktvereins
sehr kurzfristig.
Nun hat die MER mit der

Hauptverantwortlichen Ka-
tharina Breite und Geschäfts-
führer Torben Schäfer das
erste „echte“ eigene Pro-
gramm zusammengestellt.
Der Markt ist am Freitag ge-
startet und findet bis zum 17.
Dezember statt.
Für die Stände gab es Aus-

schreibungen – mit dabei
sind noch fünf der altbekann-
ten Akteure, die bis zum Vor-
jahr den Weihnachtsmarkt-
verein gebildet hatten.

Das Angebot
Insgesamt werden auf dem
Marktplatz 17 Buden zu fin-
den sein – außerdem ist es
dieses Jahr gelungen, mit ei-
nem Eisenbahnkarussell wie-
der ein Kinderfahrgeschäft
nach Rotenburg zu holen.
Zwei große Gastronomie-An-
gebote werden ins Auge ste-
chen: Eins ist eine Grill-Lok
und das zweite mit einer 13
Meter langen Theke ebenfalls
eine ungewohnteDimension.
Fünf Wechselbuden werden
in neu angeschafften „Hexen-
häuschen“ zu finden sein.
Dort gibt es bei wechselnden
Verkäufern donnerstags bis
sonntags überwiegend Kunst-
handwerk zu kaufen.

Die Öffnungszeiten
Nachdem der Markt vergan-
genes Jahr nur donnerstags
bis sonntags geöffnet hatte,
findet er dieses Jahr wieder
durchgängig statt. Eine Neue-
rung: Der „lange Glühwein-
abend“ mit Gastronomie bis
22 Uhr war bislang nur don-
nerstags angesagt. Im vergan-
genen Jahr führte das zu Pro-
blemen, weil manche Buden
einfach länger geöffnet blie-
ben. Die MER reagiert nun
auf die Nachfrage, die verlän-

gerte Öffnungszeit bis 22 Uhr
gibt es nun drei Tage proWo-
che. Geöffnet ist also mon-
tags bis mittwochs von 14 bis
20 Uhr, donnerstags bis sams-
tags von 14 bis 22 Uhr und
sonntags von 12 bis 20 Uhr.

Kitas und Schulen
Die städtischen Kindergärten
und Schulen sind dieses Jahr
stärker in den Weihnachts-
markt eingebunden. Der Abi-
Jahrgang der Jakob-Grimm-
Schule trägt an allen dreiWo-
chenenden zum gastronomi-
schen Angebot bei.
Außerdemwurden an Kitas

und Grundschulen rund 700
Weihnachtsbaumkugeln aus-
gegeben, in der Heinrich-Au-
el-Schule werden eigene ge-
staltet. Die Kinder schmü-
cken Bäume auf dem Markt-
platz, die am letzten Markt-
tag versteigert werden. Der
Erlös kommt den jeweiligen
Klassen und Gruppen zugute.

Die Optik
Wie schon einmal 2019
spannt sich wieder ein „Ster-
nenhimmel“ aus Lichterket-
ten über den Marktplatz. Au-
ßerdem wurden neben den
Hexenhäuschen auch neue
Unterstände undHolzständer
für Schirme angeschafft.

Das Programm
Um das ganze Programm dar-
stellen zu können, war ein

vierseitiger Flyer nötig. Es fin-
den mehrere Konzerte statt,
Gina Dahmen alias Fräulein
Glitzer trägt zum Programm
für Kinder bei und es wird
mehrfach der Räuber Hotzen-
plotz aufgeführt.

Die Einkaufsnacht
Eine „kerzenhafte Einkaufs-
nacht“ mit geöffneten Ge-
schäften bis 22 Uhr findet
statt am Freitag, 8. Dezem-
ber. Vor 18 Läden sorgen gro-
ße Kerzen für Stimmung. Zu-
sätzliches Programm gibt es
an diesem Abend im Stein-
weg. Dort wird Apres-Ski-At-
mosphäre angeboten, unter
anderem mit einem Rentier-
Rodeo und einem Seifenbla-
senkünstler.

Die Nikolaus-Aktion
Auch die Nikolaus-Stiefel-
Suchaktion findet wieder
statt. Daran beteiligen sich 26
Einzelhändler. Vom 6. bis 8.
Dezember können die Kinder
in den Schaufenstern nach
ihren Stiefeln suchen, die sie
zuvor im Büro derMER in der
Brückengasse abgegeben ha-
ben. Das ist möglich amMon-
tag, 27. November, von 14 bis
16.30 Uhr, Dienstag, 28. No-
vember, 15 bis 18 Uhr, sowie
am Samstag, 2. Dezember,
von 10 bis 12 Uhr.
Dort gibt es auch eine Liste

mit den teilnehmenden Ge-
schäften. czi

Den „Sternenhimmel“ über dem Rotenburger Weihnachts-
markt gab es 2019 schon einmal, als unser Bild entstand.
Auch dieses Jahr wird er den Marktplatz schmücken.

ARCHIVFOTO: SILKE SCHÄFER-MARG

Für den guten Zweck
Märchenstunde in der Stadthalle

dieser Lesung gekommen,
entschuldigten sich die bei-
den Vorleser. Außer beim
Rauf- und Runterschalten der
Heizung merkte man dies
aber nicht. Hinkel scherzte,
er würde Manns „Zauber-
berg“ lesen, und wer eher
raus möchte, käme an einer
Spende nicht vorbei. So lange
dauerte die Märchenstunde
dann doch nicht und alle An-
wesenden griffen gerne in ih-
ren Geldbeutel, um die Spen-
denteller zu füllen, erst recht,
weil es noch leckeren Kuchen
und Kaffee gab.
Bis zum 10. Dezember sind

nun 150 Anmeldungen zum
besonderen Weihnachtsfest
möglich: im Kirchenbüro
Hersfeld-Mitte, Kirchplatz 5,
Tel. 7990184, kirchenbuero-
hersfeld-mitte@ekkw.de, in
der Probstei, Wigberstraße
10, Tel. 14484, sprengel.han-
au-hersfeld@ekkw.de oder in
der Tafel, Heinrich-Börner-
Straße 10. red

„Mit so viel Resonanz ha-
ben wir gar nicht gerechnet“,
staunten die beiden. Kusche-
lig eng saßen die Besucher
demzufolge beisammen, um
sich zunächst das Märchen
„Die drei Ringe“ von Ernst
Wichert anzuhören. Es han-
delt von einem König, der
wählen konnte, ob er alles
hören wollte, auch was die
Leute denken, aber nicht sa-
gen, oder ob er leichten Her-
zens nur das zu hören be-
kam, was ihn glücklich
machte. Er entschied sich für
den dritten Ring und damit
für die Liebe. Nun hatte er die
rechte Einsicht, war aber nie-
mals ganz fröhlich und nie-
mals ganz traurig. Hinkel be-
gleitete die Geschichtemit ei-
nigen Klavierstücken. Die
zweite Geschichte „Der Jun-
ge, der Maulwurf, der Fuchs
und das Pferd“ von Charlie
Mackesy war drollig und kür-
zer. Es sei ein bisschen kurz-
fristig und improvisiert zu

Bad Hersfeld – In diesem Jahr
können sich Menschen, die
bedürftig und einsam sind
und keine Möglichkeit für
ein schönes Weihnachtsfest
haben, freuen. Am Heilig-
abend wird für sie in der
Stadthalle der Tisch üppig ge-
deckt sein. Auch der Weih-
nachtsmann wird kommen
und Geschenke verteilen.
Diese großartige Idee für

die besondere Weihnacht
geht auf Walter Schimmel
zurück. Er konnte leicht die
Stadt, die Tafel und den evan-
gelischen Kirchenkreis Bad
Hersfeld für die Aktion be-
geistern. Und nicht nur sie.
„Alle, die wir nach einer Be-
teiligung fragten, sagten so-
fort Ja“, so Schimmel und
Pröpstin Sabine Kropf-Bran-
dau anlässlich einer vom In-
tendanten der Bad Hersfelder
Festspiele Joern Hinkel und
der Schauspielerin Elisabeth
Lanz gestalteten „Märchen-
stunde“ in der Veranstal-
tungslocation „Das Zuse“.
So wird zum Beispiel das

Weihnachtsessen von der
Gaststätte Hess sowie den Ca-
terern Bücking und den Kü-
chenfeen übernommen, Ge-
tränke spendet ThomasHahn
und die Dekoration zahlt das
Blumengeschäft Bechstein.
Weitere Unternehmen sor-
gen für den vollen Geschen-
kesack des Weihnachtsman-
nes. Zu helfen war auch eine
Herzensangelegenheit von
Hinkel und Lanz, die deshalb
a in zauberhafte Märchen-
welten einluden. Kurz vor Be-
ginn ihrer Lesung wurden
noch eifrig Stühle in den klei-
nen Saal getragen.

Märchenstunde in Bad Hersfeld mit (von links) Sabine Kropf-
Brandau, Joern Hinkel, Walter Schimmel und Elisabeth
Lanz FOTOS: VERA HETTENHAUSEN

JETZT SCHÜTZEN:
WWF.DE/PROTECTOR

AUSSERGEWÖHNLICH.
ENGAGIERT!

Die bunte Vielfalt der Tiere und Pflanzen ist beeindruckend.
Von den Regenwäldern Afrikas über die Arktis bis zu unserem
Wattenmeer – die „Global 200 Regionen“ bergen die biologisch
wertvollsten Lebensräume der Erde. Helfen Sie uns mit Ihrer
großzügigen Spende, sie zu erhalten und für die nächsten Gene-
rationen zu bewahren!

KONTAKTIEREN SIE UNS:
WWF Deutschland
Niloufar Ashour
Reinhardtstraße 18
10117 Berlin
Telefon: 030 311 777-732
E-Mail: info@wwf.de

JETZT PROTECTORWERDEN UNTER:WWF.DE/PROTECTOR

WERDEN SIE »GLOBAL 200 PROTECTOR« UND BEWAHREN
SIE DIE ARTENVIELFALT UNSERER ERDE.
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In deine Hände befehle ich meinen Geist,
du hast mich erlöst, HERR, du treuer Gott.

Ps.31,6

Die Beerdigung findet am Freitag, den 8. Dezember 2023, um 13.00 Uhr von der
Friedhofskapelle am Petersberg in Bad Hersfeld aus statt.
Anschrift Friedhof: 36251 Bad Hersfeld, Am Klosterbrunnen 8

Bad Hersfeld/ Rotenburg, im Dezember 2023

Wir nehmen Abschied von

Eginhard Weiß
* 16. 10. 1932 † 27. 11. 2023

In Liebe und Dankbarkeit

Marlen Weiß
Stefan mit Familie
Martin mit Familie
Christine mit Familie
Daniel mit Familie
Veronika mit Miró
Evelyn
sowie alle Angehörige

Es ist schwer, es zu verstehen, dass wir uns nicht mehr wiedersehen.
Hart war der Schlag und tief der Schmerz, als still stand dein liebes Herz.
In unsere Erinnerung schließen wir dich ein, du wirst immer bei uns sein.

Deine Andrea
Patrick & Daniela mit Marlon und Maria
Jan & Nicole mit Kelvin und Luan
Deine Mutter Leni
Deine Schwester Gabriele mit Familie
sowie alle Angehörigen

Achim Lingelbach
* 15.11.1964 † 12.11.2023

Einem Engel, der uns alles bedeutet hat.
Einer Liebe, die nie vergeht.
Einem Licht, das uns immer leuchten wird.

Meckbach, im Dezember 2023
Die Trauerfeier findet am Freitag, den 8. Dezember 2023 um 14 Uhr in der
Friedhofskapelle Meckbach statt, anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung.
Danach gehen wir in aller Stille auseinander.
Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Wenn die Zeit endet, beginnt die Ewigkeit.

Im hohen Alter von 102 Jahren verstarbEmil Jahnel† 22. 11. 2023In stiller Trauer
Ana Strube
Mirko Strube

Wildeck-Obersuhl, im Dezember 2023Die Trauerfeier findet im engsten Bekanntenkreis statt.

Im hohen Alter von 102 Jahren verstarb

, im Dezember 2023

Wir haben einen aufrechten,
ehrlichen und stets hilfsbereiten
Mitarbeiter und Kollegen verloren.

Mathias Hartig

Wir werden ihn in guter
Erinnerung behalten.

Geschäftsführung
undMitarbeiter

Werra-Suhl-Tal, im Dezember 2023

Wir sind tief bewegt über die Anteilnahme,
die wir beim Tod unserer Mutter erfahren durften.

Helga Viebach
* 5. 11. 1937 † 2. 11. 2023

Herzlichen Dank an alle, die mit uns Abschied
genommen haben und ihrMitgefühl in so liebevoller und

vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Udo Viebach
Melanie Manns, geb. Viebach

Ronshausen, im Dezember 2023

Du fehlst uns sehr

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Hetzel
für seine tröstenden Worte,

Frau Dr. Jordan für die musikalische Umrahmung,
Frau Eyert für ihren gewidmeten Nachruf,

dem Bestattungsinstitut Schumann
und dem Blumenhaus Vergissmeinnicht.
Danke der AWO Rotenburg/F. für das

tägliche Anziehen der Kompressionsstrümpfe.

Ein Dankeschön sagen wir noch den lieben Menschen,
die unsere Mutter seit Beginn ihrer Pflege

mit Köstlichkeiten überrascht haben,
vor allem Daniela und Rita für die selbstgebackenen

Kuchen und den Nachbarinnen Ines und Isabelle für die
besondere Hilfsbereitschaft.

Wir müssen Abschied nehmen von unserem Vereinsmitglied

Helmut Sell
Wir trauern um ihn und werden ihm stets ein

ehrendes Andenken bewahren.

Der Vorstand des Heimatvereins
400 Jahre Glaam e.V.

Unsere Angebote vom 05.12. bis 09.12.2023

EICHLER‘S HOFLADEN • Hauptstraße 2 • 36282 Hauneck-Unterhaun
Tel. 0662166664 • eichlers.hofladen@web.de • www.eichlers-hofladen.de

Nikolaus-Tüte
1 ger. Bratwurst, 1 Fleischwurst, 1 runde
Rinderwurst, 1 gr. Fleischsalat 21,50 €

Rauchfrische Pfefferbeißer 100 g 1,69 €
Bauernfrühstück am Stück oder als Aufschnitt 100 g 1,39 €
Fleischwurst 100 g 0,98 €
Kasseler Kamm& Stiel 100 g 0,99 €
Schweinefilet Pfanne „Hubertus“ 100 g 1,69 €

Freitag, den 08.12.2023 ab 11 Uhr
Eichler‘s Grillhaxemit Kraut und Brot7,90 €
Wir bitten umVorbestellung.

R. Schilling · Tel. 0 66 25/54 57

Reparaturservice von mechanischen

Pendeluhren aller Art.

Ich biete an: Winterdienst, Garten-
und Landschaftsbau, Innenausbau
(Malern, Tapezieren), Entrümplungen,
u.v.m., Tel. 015738419632 od.
056536339710

In deine Hände befehle ich meinen
Geist; du hast mich erlöst, HERR,
du treuer Gott.
(Psalm 31, 6)

Wer mir vertraut,
wird leben,

auch wenn er stirbt.
Und wer lebt und sich

auf mich verlässt,
wird niemals sterben.

Johannes 11, 25

Der Mensch, den wir liebten,

ist nicht mehr da, wo er war,

aber immer dort, wo wir sind

und seiner gedenken.

Eine
Familien-
Anzeige
in unserer Zeitung

erreicht alle
Freunde und Bekannte.

IHR VERMÄCHTNIS
MIT HERZ Telefon 0800 3060-500



STELLENANGEBOTE

20€/STD.
BIS ZU

INKL. ZUSCHLÄGE

JETZT
BEWERBEN__

HEBA Bau- und Heimwerkermarkt GmbH
Bad Hersfeld · Heinrich-v.-Stephan-Str. 2 a

Tel. 0 66 21/7 70 98 · Fax 0 66 21/6 56 51

Für unsere I N V E N T U R
am Samstag, 13. Januar 2024

suchen wir

A u s h i l f e n m/w/d

Ideal für Schüler (Alter ab 16 Jahre),
Studenten mit Schul- od. Studien-Bescheinigung

SV-Karte, Steuer-Nr.
Hausfrauen und Rentner

Bitte melden Sie sich an der Hauptinformation

Öffnungszeiten. Mo. bis Fr. 8.00-19.00 Uhr • Sa. 8.00-17.00 Uhr

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Bebra ist zum nächstmöglichen Termin
eine Stelle im Bereich

Klimaschutzmanagement
zu besetzen.

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer leis-
tungsgerechten Bezahlung entsprechend Ihrer Qualifikation nach
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) bis Entgelt-
gruppe 9b TVöD.
Einstellungsvoraussetzungen:
• Abgeschlossene Ausbildung zum staatlich geprüften
Techniker (m/w/d) bzw. Meister (m/w/d) der Fachrichtungen
Heizungs-, Lüftungs-, Versorgungs- oder Elektrotechnik
oder
vergleichbare Abschlüsse und Fachrichtungen (Hochbautechniker,
Energieberater, Schornsteinfeger, technisches Studium etc.).

Nähere Informationen zu dieser Stellenausschreibung finden Sie auf
unserer Internetseite www.bebra-stadt.de
(Rubrik: Stadt und Bürger; Stadtverwaltung;
Stellenangebote).
Bewerbungsschluss ist der 08.01.2024

06621 959599
www.baumpflege-mott.de b.mott@gmx.de

Gute Arbeit spricht sich rum...
...deshalb suchen wir ab sofort:

• 2 Lkw-Fahrer/1 Baggerfahrer
• 2 Gärtner/2 Forstwirte
• 1 Helfer

für Baumfällarbeiten in Dauereinstellung.

Sie erwartet ein gutes Betriebsklima in einem
Top Betrieb und einer Top Vergütung.

Die Bildungsakademie für das Schornsteinfegerhandwerk Hessen mit
Sitz in 36179 Bebra sucht für seine Kantine ab sofort eine engagierte

Küchenhilfe (m/w/d) auf Teilzeit (100 Std./Monat)
Arbeitszeit: Montag–Freitag im Zeitfenster von 6.00–14.30 Uhr

(nach Absprache)
Berufserfahrung von Vorteil, jedoch keine Bedingung!

Weitere Informationen gerne telefonisch unter 06622 9023425
(Mo.–Fr. von 07.00–14.00 Uhr). Anfragen und Bewerbungen gerne auch
unter kuechenfeger@livhessen.de oder info@livhessen.de

Energieberater/Gebäude-
energieberater im Handwerk

(m/w/d) Vollzeit

Weitere Informationen unter

Wohnen mit Sicherheit
Für unsere Standorte suchen wir

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Krankenpflege Bardt GmbH & Co. KG
Postweg 3 · 36217 Ronshausen
Telefon 0151 14628350

E-Mail: bewerbung@krankenpflege-bardt.deE-Mail: bewerbung@krankenpflege-bardt.de

Elektroniker und Maurer
(m/w/d)in Vollzeit für Neubau

und Renovierungsarbeiten

Wir suchen zum nächsten Zeitpunkt

Qualitätsmanager (m/w/d)
für den ambulanten Pflegedienst

in Teilzeit, Mini-Job (520,-€) oder nach Vereinbarung.

Bewerbung gerne telefonisch oder per E-Mail an:
pflegedienst-gluth@freenet.de

Der Kreisausschuss des Landkreises Hersfeld-Rotenburg
beabsichtigt, zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende
Stellen zu besetzen:

Schulhausmeister/in (m/w/d)

Hausmeister/in (m/w/d)

Elektroniker/in (m/w/d)

Reinigungskräfte (m/w/d)
(Fachdienst Schulen und Gebäude)

Mitarbeiter/in im Kreisarchiv (m/w/d)
(Fachdienst Interkomm. Archivwesen)

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen sowie die Anfor-
derungen und weitere Informationen hierzu sind den
vollständigen Ausschreibungstexten zu entnehmen, die Sie
auf unserer Internetseite finden.

Der Kreisausschuss

Weitere Informationen unter:
www.hef-rof.de/karriere
E-Mail: personal@hef-rof.de
Telefon: 06621 87-1107 oder -1109

„STRESS AM BAU?“

DanielaMorbach
Fachanwältin für

Bau- & Architektenrecht

Telefon 06621 79798-0
Reichsstraße 3 • 36251BadHersfeld

www.kreissl-morbach.de

Niederaula, 4 ZKB im EG, ca. 120 m²,
m. Balk. u. Gartennutzg., KM 880,– €
Tel. 06625 1820 o. immo-mit-bild.de

Suche Stellplatz für Wohnmobil in
HEF od. Umgebung.☎ 0162-2004504

Immobilienverkauf

Vermietung

Mietgesuche
Kundendienst

Hausgeräte Kundendienst
G
m
h
B

Im Gewerbegebiet 3
36284 Friedewald
Telefon: 06674-535

Veranstaltungen

14. Januar 2024,
Bad Hersfeld, Stadthalle
VVK an allen bekannten VVK-Stellen

Auto-Ankäufe
Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

KOSTENLOSER ABHOLSERVICE
06622 919991

Autoverwertung Reif Bebra

ALTAUTO

Suche alle Gebrauchtwagen
Export/Import

Tel. 06622/917387 o. 0173/5913502

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

1A Buche ab 92,50 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Weihnachtsbäume, Nordmanntan-
nen, auch Selbstschlagen, Prämieum-
qualität, jetzt aussuchen, kennzeichnen
und vor Weihnachten einschlagen, 19 €
laufende Meter in Asmushausen, Liefe-
rung möglich, Tel. 0176-40562565

Ankauf

Su. Näh- & Schreibmaschinen, Kris-
tallvasen & -lampen, Geschirr, Bücher,
Lederbekl. u. Pelze.☎ 06623-3005229

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche u. Eiche 79 € SRM
30 cm ofenf. Abschn. vom Sägewerk,
10 SRM inkl. Lief., Tel. 017662681914

Bekanntschaften

Erika, 70 J., hübsch, schlank, natürlich u.
zärtlich. Wer auch verwitwet ist u. die Ein-
samkeit kennt, wird mich verstehen. Alles
würde ich aufgeben für e. lieben Mann,
dermich braucht. Ein Auto für uns zwei ist
auch vorhanden. Mit Vorfreude auf ge-
meins. Weihnachten warte ich auf Ihren
Anruf üb. PVTel. 01520-8293309

Gudrun, 75 J., gutmütigeWitwe,mit schö-
ner fraul. Figur,habeFreudeamKochenu.
an der Haus-/Gartenarbeit. Wünsche mir
einen liebenMannbis85 J.,demichwieder
etwas Glück ins Leben bringen kann. Ich
komme gerne zu Ihnen oder hole Sie mit
meinem Auto ab u. wir fahren etwas spa-
zieren. PVTel. 0176-56848299

Heidi,64 J.,mitTop-Figur,naturverb., koche
gerne(aber lieber für2).Welcherehrl.Mann
hat ein Herz für mich u. wünscht sich eine
treue,hübscheFrauwie ichesbin?Dannruf
jetzt üb. PV an, Weihnachten zu zweit das
wäresoschön. Tel.0176-57606171

Verschiedenes

Strafverteidigung/Bußgeld

Kreissl I Morbach
Fachanwälte Strafrecht

Telefon 06621 79798-0
Notfallnummer 0172 6705628
www.kreissl-morbach.de

FAMILIENRECHT KOMPAKT

GabiViehmann
Fachanwältin

für Familienrecht

Telefon 06621 79798-0
Reichsstraße 3 • 36251BadHersfeld

www.kreissl-morbach.de



Hochglanz-WC-Sitz mit Acrylbeschichtung
• Passend für alle handelsüblichen WC-Becken • In extraflachem Design

• Inkl. Montagematerial • Aus hochwertigem, kratzfestem Duroplast-Material
3 Jahre Garantie
je WC-Sitz

404-9095, 404-9096,
404-9097, 404-6018

Motiv-WC-
Sitze jeweils
mit hoch-
glänzender
Acrylbe-
schichtung

Mit prak-
tischem
Schnellver-
schluss:
Abnehmbar
zur einfachen
Reinigung

Stille

Sonnen-
untergang

Strand-
Steg

29,99*

Absenkautom
atik

Orchidee

Waschbär

Katze

Hund

Faultier

Einhorn

NEU
E

Des
igns

Lama

Fleece-Bettwäsche
1 Kissen ca. 80x80cm und
1 Bezug ca. 135x200cm

• Extra kuschelig weiche und wärmende
Fleece-Qualität • 100 % Polyester
• Pflegeleicht und trocknergeeignet
• Mit Marken-Reißverschluss

9,99*
je Ausführung

7,99*

von ca.
90x190–

100x200cm

Des
igns

M
it
M
ark

en-Reißverschluss

12,99*

von ca. 180x200–
200x200cm

Thermo-Fleece-
Spannbetttuch

• 100 % Polyester, Mikrofaser
• Atmungsaktiv und allergieneutral
• Höchste Formstabilität
• Steghöhe ca. 27 cm

M24LVY9K2
Hohenstein HTTI

Lavendel

Blau

Anthrazit

Silber

Grün

Grau

Zahlen-
zauber

Natur-
Entdecker

Differix Stapel-
männchen

Natur-
Entdecker

Magischer Hirsch
1000 Teile Puzzle

Die Bewegungs-
bären

1000 Teile Puzzle oder Spiele

FC Bayern
2023/2024
1000 Teile Puzzle

Aspen Colorado
1000 Teile Puzzle (Modell-

beispiele)

(Modellbeispiele)

je Ausführung

9,99*

UVP 16,99

41%
billiger

Auch
online

Lern-Laptop
für Kinder von 5 bis 12 Jahren
• Über 62 Aktivitäten auf Deutsch und Englisch
• Verschiedene Lernspiele wie Sprache, Mathe und Logik
• Inkl. Maus und Batterien

XL-Experimentierkasten
• Mit Schritt-für-Schritt Anleitung • Altersempfehlung ab 7
oder 8 Jahren Ausgra-

bungs-
set
T-Rex
und
Tricera-
tops

• Mit Schritt-für-Schritt Anleitung •  Altersempfehlung ab 7 
Wissenschaft
unter 00

Das Horrorlabor

• Mit Schritt-für-Schritt Anleitung •  Altersempfehlung ab 7 • Mit Schritt-für-Schritt Anleitung •  Altersempfehlung ab 7 
Wissenschaft 

Das Horrorlabor

Auch
erhältlich:
Mein erstes
Mikroskop

34,99*

UVP 49,99
je Ausführung

30% billiger
Auch

online
12,99*

UVP 16,99
je Ausführung

23% billiger

14,99*

UVP 19,99
je Ausführung

25%
billiger

Softshell-Hose
für Damen und Herren
• Wärmendes Mikrofleece-Futter

• Damen-Größen
M (40/42) – XL (48/50)

• Herren-Größen
M (48/50) – XXL (58)

je Hose
Schwarz

Thermo-Socken 3 Paar für Damen und Herren
• Warme und weiche Vollfrottee-Qualität

• Größen 35/38 – 43/46
je 3 Paar

(Modell-
beispiele)

Outdoor-Stiefel für Damen und Herren
• Robuster Obermaterial-Mix • Verstärkte 5/7 Punkt-Schnürung
• Ausgeprägte Profillaufsohle aus griffigem und flexiblem TPR und

Phylon • Größen 38 – 44 je Paar
Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

3
Paar

7
Paar

Wasser-
abweisend,
wind-
dicht und
atmungs-
aktiv

Atmungsaktive Warmfutter-Innenausstattung

Grau
Herren

6,99*
UVP 22,95

69%
billiger

22,99*
UVP 59,95

61% billiger
22,99*

UVP 44,95
48% billiger

Socken 7 Paar
für Damen und Herren

• Hoher Baumwollanteil mit Elasthan (Lycra®)
• Komfortbund
• Größen 35/38 –

43/46

Paar• Hoher Baumwollanteil mit Elasthan (Lycra ) 

(Modellbeispiele)

7,99*
je 7 Paar

NEU

Thermo-Leggings/
-Strumpfhose oder

-Kniestrümpfe 2er • 90 % Polyester,
10 % Elasthan • Laufmaschenfrei•  Laufmaschenfrei

Leggings
• Größen

38/40 –
46/48

• 100 DEN

10 % Elasthan •  Laufmaschenfrei•  Laufmaschenfrei
Kniestrümpfe 2er

• Größen
35/38 –

39/42
• 100 DEN

Schwarz

Marine

•  Laufmaschenfrei•  Laufmaschenfrei
Strumpfhose
• Größen 38/40 –
46/48 • 100 DEN

Schwarz

Schwarz

Mit wär-
mendem
Innen-
fleece

Weinrot

3,99*
je Ausführung

Schwarz/
Grau

Damen

männchen

Magischer Hirsch  
1000 Teile Puzzle
Magischer Hirsch  
1000 Teile Puzzle

1000 Teile Puzzle

(Modell-
beispiele)

erhältlich:
Mein erstes 
Mikroskop

30% billiger
Auch 

online

(Modell-
beispiele) Geschenk-

taschen
in folgenden Ausfüh-

rungen: • Maxi-Geschenktasche 2er-Set
• Midi-Geschenktasche 3er-Set • Flaschentasche 3er-Set

• Quertasche 2er-Set
Jeweils mit kleiner Grußkarte
und farbiger Tragekordelund farbiger Tragekordel

Hochwertiges
Design-Geschenk-
papier ca. 2mx70cm,
verschiedene
Designs
(1m2=2,14) Mit Hologrammen oder GlitterMit Hologrammen oder Glitter

2,99*
je Ausführung

Grappa Pinot Grigio
Barrique in Geschenkpackung,
mit zwei Grappa-Gläsern

40 % vol, 0,5-l-Flasche
(1 l = 27,98)

Weinprobe
Deutsche Qualitätsweine
Fünf verschiedene Sorten
5x0,25-l-Flaschen
(1 l = 7,99)
je Geschenk-
packung

13,99*
UVP 16,99

17% billiger

9,99*

5er-Pack
Auch

online

Deutsche QualitätsweineDeutsche Qualitätsweine
TIPPS Kosmetikkoffer

Fashion Rosa oder
Classic Silber

41-teiliges-Set je Koffer

11,99*
UVP 19,99

40%
billiger

Duftkerze im Glas
Bonbonglas-Kerze Brenndauer ca.
85 Stunden oder 3-Docht-Kerze Brenn-
dauer ca. 30 Stunden,
Düfte: Orange,
Tealicious
je Artikel

4,99*

+++ Im Aktionskühlregal +++

exklusiv bei

Leberpastete
Trüffel,
Preiselbeer
oder Pfeffer
125-g-Packung
(1 kg = 13,52)
je Packung

Nussöl-
Spezialität
Walnuss- oder
Haselnussöl
250-ml-Flasche
(1 l = 11,96)
je Flasche

Balsamessig
Mango, Feige
oder Granatapfel
250-ml-Flasche
(1 l = 7,96)
je Flasche

Walnuss-/
Hasel-

nuss-Salami
luftgetrocknet
250-g-Packung
(1 kg = 11,96)
je Packung

Gewürzmühle
Edle Pfeffermischung

80-g-Mühle (1 kg = 62,38),
Chili-Pfeffer-Mix 90-g-Mühle
(1 kg = 55,44), Meersalz mit
Kräutern 150-g-Mühle
(1 kg = 33,27) oder
Kristallsalz 185-g-
Mühle (1 kg = 26,97)
je Mühle

125-g-Packung 
(1 kg = 13,52) 

(1 kg = 26,97) (1 kg = 26,97) 

Keramikmahl-
werk und

Edelstahlkopf

Keramikmahl-
werk und 

Edelstahlkopf2,99*

1,69* 1,99* 2,99*

4,99*

Fruchtaufstrich
Lemon Curd, Feige oder Orange

250-g-Glas (1 kg = 5,16) je Glas

1,29*

Gourmet Pfirsiche
mit Mandeln und Amarettoaroma,

mit Bourbon Vanille oder mit Zimt
550-g-Glas,
Abtr.-Gew. 330 g
(1 kg = 6,64)
je Glas

Balsamico Creme
Bianco,

Basilikum,
Classico, Feige
oder Himbeere
Mild cremige
Essigspezialität,
250-ml-Flasche
(1 l = 7,96)
je Flasche

Balsamico Creme

1,99*

2,19*

550 g

6,66*
5 kg!

3,33*

3,65*

2,2 kg!

1,5 kg!
(Abbildung ähnlich)

Rote Nikolaus-
Äpfel Deutschland,

„Altes Land“, im XXL Karton, Kl.
I, ausgewählte Sorte: Red Jonaprince,
der knackig rote Apfel mit süß-saftigem
Fruchtfleisch, Kal. 70/80 mm, 5-kg-Karton
(1 kg = 1,33)
je Karton

Mini Gurken
Spanien, Kl. I, 1,5-kg-Netz

(1 kg = 2,22)
je Netz

Clementinen Spanien
Kl. I, Sorte: Clemenules,
ausgewählte, leicht schälbare

Sorte, Kal. 1X-2, 2,2-kg-Netz
(1 kg = 1,66)
je Netz

große
Früchte!

große
Früchte!

XXL

XXL

DEUTSCHLANDS PREISSIEGER! Zum DRITTEN
Mal in Folge

(Abbildung ähnlich)

FOCUS 44/23 | DEUTSCHLANDTEST.DE

4
9
/2
3

www.norma-online.de
* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-

zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn der Werbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 4. Dezember

+++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++

AUSGEZEICHNET!
TESTERGEBNIS GUT

STIFTUNG WARENTEST AUSGABE 12/2023
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Deutsche
Marken-

butter mildgesäuert
250-g-Packung

Wir arbeiten je nach Region mit unterschiedlichen Lieferanten, daher kann in einigen Filialen Butter angeboten werden, die nicht getestet wurde.Wir arbeiten je nach Region mit unterschiedlichen Lieferanten, daher kann in einigen Filialen Butter angeboten werden, die nicht getestet wurde.
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